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Wahl zum Landtag Baden-Württemberg am 13.03.2016  
 
Wahlk reis:  04 9     Emmendingen                              
A GS :  08 316010   Elzac h                                             
Wahlbezirk ( e) :  001-01 bis 9 00-01      

 
Wahlberec htigte:  5 .65 9   Wahlber. o. Wahlsc hein:  4 .8 9 4  
Wähler:  4 .216  Wähler m. Wahlsc hein:  8 64  
Wahlbeteiligung:  7 4 , 5 0  %    

 
U ngültige S timmen:  4 7  1, 11 %  
Gültige S timmen:  4 .169  9 8 , 8 9  %  

 
Wahlvorsc hlag  S timmen %  

 

                                             

C h r i s t l i c h  D e m o k r a t i s c h e  U n i o n  D e u t s c h l a n d s                                                           
S c h w e h r ,  M a r c e l                                                                                       

1.5 67  37 , 5 9  

                                              

B Ü N D N I S  9 0 / D I E  G R Ü N E N                                                                                 
S c h o c h ,  A l e x a n d e r                                                                                     

1.325  31, 7 8  

                                              
S o z i a l d e m o k r a t i s c h e  P a r t e i  D e u t s c h l a n d s                                                               
W ö l f l e ,  S a b i n e                                                                                        

4 4 8  10, 7 5  

                                       
F r e i e  D e m o k r a t i s c h e  P a r t e i                                                                            
S c h u s t e r ,  N o r m a n                                                                                      

268  6, 4 3 

 
D I E  L I N K E                                                                                             
K a u z ,  A l e x a n d e r                                                                                       

5 2 1, 25  

                                         

P i r a t e n p a r t e i  D e u t s c h l a n d                                                                             
F i e d l e r ,  J u l i a                                                                                        

25  0, 60 

                                         

D I E  R E P U B L I K A N E R                                                                                      
K ö l b l i n ,  K a r l                                                                                         

9  0, 22 

                                           

N a t i o n a l d e m o k r a t i s c h e  P a r t e i  D e u t s c h l a n d s                                                             
L e i m s t o l l ,  D i e t m a r                                                                                    

12 0, 29  

                                            
Ö k o l o g i s c h - D e m o k r a t i s c h e  P a r t e i                                                                       
K e f e r ,  M i c h a e l                                                                                        

20 0, 4 8  

                                            

A l l i a n z  f ü r  F o r t s c h r i t t  u n d  A u f b r u c h                                                                  
K a l n i t s k i ,  M a r k                                                                                       

9  0, 22 

                                         

A l t e r n a t i v e  f ü r  D e u t s c h l a n d                                                                           
P e n d z i a l e k ,  O l i v e r  M a r k u s                                                                             

4 05  9 , 7 1 

                         
P A R T E I  M E N S C H  U M W E L T  T I E R S C H U T Z                                                                       
D r .  W i e g a n d ,  K a t r i n                                                                                   

29  0, 7 0 
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675 Jahre Katzenmoos675 Jahre Katzenmoos

Am Ostersonntag, den 28. März 2016 um 17.00 Uhr möchten wir 
im Rahmen einer Feierstunde im Schulhaus Katzenmoos 

unsere erste urkundliche Erwähnung vom Jahre 1341 feiern.

Bei diesem Anlass wird auch die neue Fahne mit dem Katzenmooser Wappen 
vorgestellt und von unserem Erzbischof Stefan Burger - dessen Vorfahren einst 

im Katzenmoos wohnten - höchstpersönlich eingeweiht. 

Zur Feierstunde möchten wir die gesamte Bevölkerung, 
insbesondere alle Katzemooser Bürgerinnen und Bürger herzlich einladen

                         

Franz Lupfer
Ortsvorsteher
Ortschaft Katzenmoos

Roland Tibi                            
Bürgermeister                        
Stadt Elzach  

Mindestflur- und Biotopvernetzungskonzeption für die Stadt Elzach 
Auftakt-Informationsveranstaltung am 17.03.2016 im Haus des Gastes Elzach

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
die Stadt Elzach erstellt für alle 5 Ortschaften der Stadt eine Mindestflur- und Biotopvernetzungskonzeption. We-
sentliche Zielsetzung ist dabei die dauerhafte Stärkung der Offenhaltung der Landschaft. Dazu gehört die Festle-
gung von Flächen, die nicht aufgeforstet werden sollen sowie Maßnahmenvorschläge zur Umsetzung der Offenhal-
tung durch die Landwirte. 
Nachdem die Vorbereitungen erfolgt sind, wird die Planung, die im Konzept vorliegt, im Rahmen einer öffentlichen 
Auftakt-Informationsveranstaltung am 

Donnerstag, 17.03.2016, 20:00 Uhr im Haus des Gastes Elzach
vorgestellt und mit allen beteiligten Landwirten besprochen werden. 
Die Bevölkerung ist hierzu herzlich eingeladen. 
Roland Tibi
Bürgermeister

Einladung zum Workshop 
„Die Zukunft der Vereine im Elz- und Simonswäldertal“

Im Rahmen von „Gemeinsam sind wir bunt“ - ein landesweites Förderprogramm zur Engagement-Förderung

Donnerstag, 07. April 2016, 20:00 Uhr, Turnhalle Schulzentrum Oberes Elztal, Elzach
Liebe Vereinsvorstände, liebe Vereinsmitglieder,
durch die demografische Entwicklung im Zweitälerland ist unsere hervorragende Vereinslandschaft in Gefahr. Der Demo-
grafie-Workshop, den wir im November 2015 mit zahlreichen Vereinsvertretern aus den beteiligten Gemeinden durch-
geführt haben, hat uns gezeigt, dass der demografische Wandel bei uns im ländlichen Raum gravierende Folgen für die 
Arbeit und das Leben in den Vereinen haben wird. Schon jetzt gibt es immer mehr Vereine, die Probleme bei der Gewin-
nung neuer Mitglieder, Jugendleiter und Vorstände haben. 
Wir wollen gemeinsam mit Ihnen Konzepte entwickeln, mit dieser Situation heute und in Zukunft umzugehen und unsere 
vielfältige und bunte Vereinslandschaft zu erhalten und zu stärken. Der Workshop findet statt am 

Donnerstag, 07. April 2016, 20:00 Uhr, in der Turnhalle Schulzentrum Oberes Elztal, Elzach
Konkrete Themen sind unter anderem: mögliche Kooperationen zwischen den Vereinen auf kommunaler und interkom-
munaler Ebene, eine gemeinsame Veranstaltung zur Gewinnung neuer Ehrenamtlicher, sowie Fortbildungen für Vereins-
vorstände.
Im Rahmen von unserem Projekt „Gemeinsam sind wir bunt im Elz- und Simonswäldertal“ wollen wir im nächsten Schritt 
den Schwerpunkt auf die Arbeit und das Engagement in den zahlreichen Vereinen und Verbänden im Zweitälerland legen 
und mit Ihnen gemeinsam Strategien für eine erfolgreiche Zukunft der Vereine entwickeln. 
Wir freuen uns sehr, wenn Sie als Vertreterin oder Vertreter Ihres Vereins/Ihrer Organisation an diesem wichtigen Treffen 
teilnehmen können und bitten um kurze Anmeldung bis zum 23.03.2016 an m.winterhalter@schulzentrumoe.de.
Mit freundlichen Grüßen

Gefördert durch:

Josef Ruf 
Bürgermeister
Gemeinde Biederbach 

Roland Tibi                                            
Bürgermeister                                        
Stadt Elzach                                           
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Rallye de poussettes / Kinder-Rallye
In der Partnerstadt Villé findet am 17. April 2016 wie-
der die Kinder-Rallye statt. Ab 13:30 Uhr starten viertel-
stündlich bis 16:30 Uhr Kinder mit ihrem Roller, die Eltern 
mit oder ohne Kinderwagen zu einem Rundgang voller 
Überraschungen durch das Städtchen. An 15 Stationen 
wird gespielt, gebastelt, geknobelt, gefischt. Am Schluss 
bekommt jedes Kind ein Diplom und ein Geschenk. Für 
Hunger und Durst während des Rennens gibt es ein Pro-
viant-Päckchen.
Preis bei Anmeldung bis zum  08.04.16:   4 €
                       ab   09.04.16:   6 €
Auskünfte und Reservierung: info@tourisme-valdeville.fr 
oder 0033 3 88 57 11 69

Sind Sie noch auf der 
Suche nach einem  
Ostergeschenk?

Wenn ja, dann liegen Sie mit einem 
Gutschein für eine Jahreskarte des Frei-
bades Elzach immer richtig. Einen Gutschein kön-
nen Sie ab sofort auf dem Rathaus, Zi.Nr. 4 bei 
Frau Marlen Schätzle erwerben.

Preise:
Kinder / Jugendliche (6 -16 Jahre): 30,- €
Erwachsene:                             52,- €
Familien:                                80,- € 

Zögern Sie also nicht und be-
schenken Sie Ihre Liebsten zu 
Ostern mit einem Gutschein 
des Freibades der Stadtwer-
ke Elzach.
Für Rückfragen und Anre-
gungen steht Ihnen Herr 
Stephan Fix unter der Ruf-
nummer 07682/804-39 
bzw. der E-Mail-Adresse 
stephan.fix@elzach.de zu 
Verfügung.

Vielen Dank und vorab ein frohes 
Osterfest wünschen Ihnen

Ihre

Rallye de poussettes / Kinder-Rallye
In der Partnerstadt Villé findet am 17. April 2016 wie-
der die Kinder-Rallye statt. Ab 13:30 Uhr starten viertel-
stündlich bis 16:30 Uhr Kinder mit ihrem Roller, die Eltern 
mit oder ohne Kinderwagen zu einem Rundgang voller 
Überraschungen durch das Städtchen. An 15 Stationen 
mit oder ohne Kinderwagen zu einem Rundgang voller 
Überraschungen durch das Städtchen. An 15 Stationen 
mit oder ohne Kinderwagen zu einem Rundgang voller 

wird gespielt, gebastelt, geknobelt, gefischt. Am Schluss 
bekommt jedes Kind ein Diplom und ein Geschenk. Für 
Hunger und Durst während des Rennens gibt es ein Pro-
viant-Päckchen.
Preis bei Anmeldung bis zum 08.04.16:   4 €
                       ab  09.04.16:   6 €
Auskünfte und Reservierung: info@tourisme-valdeville.fr 
oder 0033 3 88 57 11 69

Sind Sie noch auf der 
Suche nach einem 
Ostergeschenk?

Wenn ja, dann liegen Sie mit einem Wenn ja, dann liegen Sie mit einem 
Gutschein für eine Jahreskarte des Frei-
bades Elzach immer richtig. Einen Gutschein kön-
nen Sie ab sofort auf dem Rathaus, Zi.Nr. 4 bei 
Frau Marlen Schätzle erwerben.

Preise:
Kinder / Jugendliche (6 -16 Jahre): 30,- €
Erwachsene:                             52,- €
Familien:                                80,- €

Zögern Sie also nicht und be-
schenken Sie Ihre Liebsten zu 
Ostern mit einem Gutschein 
des Freibades der Stadtwer-
ke Elzach.
Für Rückfragen und Anre-
gungen steht Ihnen Herr 
Stephan Fix unter der Ruf-
nummer 07682/804-39 
bzw. der E-Mail-Adresse 
stephan.fix@elzach.de zu 
Verfügung.

Vielen Dank und vorab ein frohes 
Osterfest wünschen Ihnen

Ihre

Regional und ökologisch!
Metzgerei Riegger verlängert elzstrom-Vertrag langfristig

Die Metzgerei Riegger bezieht auch weiterhin regenerativ erzeugte Energie der Stadtwerke Elzach. Darauf einigten 
sich Metzgermeister Hans-Peter Riegger und Stadtwerke Betriebsleiter Stephan Fix vor Ort in der Elzacher Metzgerei.
Tiere direkt von Landwirten aus der Region, Schlachtung in Bahlingen a. K. und Freiburg und die benötigte Energie 
vom örtlichen Energieversorger aus 100 % Wasserkraftstrom. Dies alles zeigt die Verbundenheit mit der Stadt Elzach 
und der Region. Herr Riegger bringt mit dem Ökostromprodukt elzstrom zudem zum Ausdruck, dass „in Zeiten der 
Energiewende ökologische Gesichtspunkte immer mehr eine Rolle spielen.“ 

Die Metzgerei Riegger ist ein Beispiel für etliche Privat- 
und Gewerbekunden, die den Stadtwerken Elzach schon 
über viele Jahre treu geblieben sind. An dieser Stelle 
möchten wir uns deshalb besonders auch ganz herzlich 
bei allen langjährigen Bestandskunden bedanken.
Neben den regionalen Vorteilen können wir auch preis-
lich für viele potentielle Neukunden sicher ein attrakti-
ves Angebot abgeben. Sprechen Sie uns einfach an oder 
schreiben Sie uns:

Stadtwerke Elzach, Hauptstraße 69
Stephan Fix, Tel. 07682 804-39
stephan.fix@elzach.de

Foto: selensergen/iStock/Thinkstock
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Secondhand-Markt wieder ein toller Erfolg
Zweimal im Jahr findet der Secondhand-Markt in der Steinberghalle Prechtal statt.
Doch jedes Mal ist er ein einmaliges Ereignis. Erfolgreich für die drei Veranstalter, den Kindergarten „St. Konrad“ 
aus Prechtal, den Kindergarten „Spatzennest“ aus Oberprechtal und den Förderverein der Grundschule aus beiden 
Orten. 
Die Halle war dank der Helfer und der Organisatoren ähnlich einem großen Bazar bis in jede Ecke eingedeckt. Kin-
derkleider, Spielzeug, Kinderwägen, ja bis zu den Kinderfahrrädern, man konnte alles finden, was in einer Familie 

mit Kindern eben gebraucht wird. 
Wem es dann in der Menschenmasse zu anstrengend 
wurde, konnte sich bei einem Kaffee und an einer 
Auswahl an herrlichem Kuchen wieder stärken und 
sich weiter mit Kindersachen eindecken.
Ohne in die Kassen zu schauen, konnte jeder Anwe-
sende einen finanziellen Erfolg vermuten,
der den drei Veranstaltern dann auch für neue Spiel-
sachen oder Ausflügen zugutekommt.
Ein klein wenig enttäuscht war das Organisations-
Team aber auch. Man hätte sich auf mehr Helfer 
gefreut, deren Zahl von Mal zu Mal immer weniger 
wird. Na, vielleicht das nächste Mal!
Text und Bild: Roland Gutjahr

Elzach – motiviert und engagiert für Flüchtlinge und Asylbewerber
Bürgerinformationsveranstaltung im ehemaligen Gasthaus Krone Ladhof

Bis auf den letzten Platz gefüllt war der Saal im ehemaligen Gasthaus Krone Ladhof bei der Bürgerinformationsver-
anstaltung zur Flüchtlingsaufnahme in Elzach. Dies zeigt das große Interesse und die Hilfsbereitschaft der Elzacher 
Bevölkerung.
Nach einem Überblick über die aktuelle Unterbringungs- und Belegungssituation durch Bürgermeister Roland Tibi 
erläuterte die Leiterin der städtischen Koordinierungsstelle Marliese Schill die Möglichkeiten der Unterstützung 
durch ehrenamtliche Helfer. Hierfür wurde ein Netzwerk Elzach gebildet und eine Lenkungsgruppe eingerichtet. 
Das Ehrenamt hat bei dieser humanitären Aufgabe höchsten Stellenwert.
Mit Frau Lauer und Frau Kissler vom Caritasverband Emmendingen, der für den Landkreis Emmendingen die Be-
treuung der Flüchtlinge im Oberen Elztal übernommen hat, stehen zwei direkte Ansprechpartnerinnen vor Ort zur 
Verfügung. Schwerpunkte der Arbeit des Caritasverbandes bilden die Beratung zum Asylverfahren und die Sozial-
beratung für Flüchtlinge sowie die Koordinierung der vielfältigen ehrenamtlichen Unterstützungsangebote. Frau 
Lauer stellte ergänzend den Ablauf eines Asylverfahrens dar.
Bürgermeister Roland Tibi betonte, dass wir diese große Herausforderung bewältigen können. Dies geht aber nicht 
ohne ehrenamtliche Hilfe. Die überwältigende Resonanz an diesem Abend zeigt, dass dies in Elzach auch gelingen 
wird. In Elzach will man vorwiegend eine dezentrale Unterbringung erreichen. Es ist erfreulich, dass man auf den 
Aufruf im Mitteilungsblatt zahlreiche Meldungen über Privatwohnungen zur Flüchtlingsunterbringung erhalten 
hat. Diese werden teilweise vom Landkreis und der Stadt angemietet. Bürgermeister Roland Tibi erneuerte seinen 
Appell an die Bevölkerung, freie Wohnungen zu melden. Damit sollen Hallenbelegungen, die einen tiefen Eingriff 
in den Schulbetrieb und das Vereinsleben bedeuten würden, vermieden werden. Neben der Unterbringung und 
Betreuung von Flüchtlingen werden in Elzach auch sozial schwache Menschen nicht ausgeblendet. Auch diese sind 
gut aufgehoben. Bürgermeister Roland Tibi appellierte zum Abschluss, mit Offenheit und Herzlichkeit an die Men-
schen, die bei uns Zuflucht suchen, heranzugehen. 
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E i n l a d u n g
Am Dienstag, den 22. März 2016, findet um 19:00 Uhr im 
ehemaligen Gasthof Krone Ladhof, Ladhof 5, 79215 Elzach, 
eine öffentliche Sitzung des Gemeinderates der Stadt Elz-
ach statt.

Tagesordnung
01.   Bekanntgabe der Beschlüsse aus der nichtöffentli-

chen Sitzung des Gemeinderates vom 08.03.2016 
und sonstige Bekanntgaben

02.  Feuerwehrangelegenheiten;
  Zustimmung des Gemeinderates zur Bestellung des
  a)   Feuerwehr-Kommandanten der Freiwilligen Feu-

erwehr Elzach (Gesamtwehr) 
  b)  Stellvertreters des Feuerwehr-Kommandanten 

der Freiwilligen Feuerwehr Elzach (Gesamtwehr)
  c)   Abteilungs-Kommandanten der Feuerwehrabtei-

lung Elzach
  d)  Stellvertreters des Abteilungs-Kommandanten 

der Feuerwehrabteilung 
03.  Bausachen
   Entscheidung über die Erteilung des gemeindlichen 

Einvernehmens zu Bauanträgen, -anfragen und An-
trägen auf Nutzungsänderungen

  03.1  Bauvorhaben: Neubau eines Wohnhauses, Am 
Schießgraben, Flst.Nr. 155 in Elzach

  03.2   Bauvorhaben: Wohnraumerweiterung durch 
Ausbau des Dachspitzes und Aufbau von zwei 
Dachgauben, Flst.Nr. 428/2, Neunlinden 3 in 
Elzach

  03.3   Antrag auf Erteilung einer wasserrechtlichen 
Erlaubnis für die Errichtung und den Betrieb 
einer Erdwärmesondenanlage auf Flst.Nr. 
184/2, Auf dem Edler, in Elzach-Yach

  03.4   Bauvorhaben: Überdachung des bestehenden 
Fahrsilos zur Lagerung von Hackschnitzel, Flst.
Nr. 910/1, Fißnacht in Elzach-Prechtal

  03.5  Bauvorhaben: Geänderte Ausführung des 
genehmigten Bauantrages zum Abbruch ei-
ner Doppelhaushälfte, Anbau eines neuen 
Nebengebäudes mit Doppelgarage und Sani-
tärteil, Nutzung des Bestands als Ferienwoh-
nung; Änderung: Anbau eines Wohn- und 
Nutzgebäudes mit selbstgenutzter Wohn-
nutzung und Garage, Erweiterung um 1 m, 
Erhalt des Bestandes als Kulturdenkmal ohne 
Nutzung, Flst.Nr 488/1, Landwasserstr. 33 in 
Elzach-Oberprechtal

  - Bekanntgaben 
  03.6   Bauvorhaben: Neubau eines Einfamilien-

wohnhauses mit Doppelgarage, Flst.Nr. 1142 
Sonnensiedlung 27 in Elzach 

    -im Kennntisgabeverfahren-

  03.7   Bauvorhaben: Neubau eines Einfamilien-
wohnhauses mit Doppelgarage, Flst.Nr. 1140, 
Sonnensiedlung 25 in Elzach 

    -im Kenntnisgabeverfahren-
  03.8   Bauvorhaben: Neubau eines Einfamilien-

wohnhauses mit Doppelgarage, Flst.Nr. 1144, 
Sonnensiedlung 31 in Elzach 

    -im Kenntnisgabeverfahren-
04.  Generalentwässerungsplan (GEP) Elzach
  hier:  Vergabe der Planungsleistungen
    - Beschlussfassung 
05.  Sanierung der Franz-Xaver-Stenzel-Straße in Elzach
  hier:  Vergabe der Planungsleistungen
    - Beschlussfassung 
06.   Kanalsanierung im geschlossenen Verfahren im Be-

reich Prechtal Schrahöfe
  hier:   öffentliche Ausschreibung der Arbeiten, Ver-

gabe
    - Beschlussfassung 
07.  Städtebauliche Entwicklung „Sauter-Areal“ 
  hier:   Vergabe der Planungsleistungen für das Be-

bauungsplanverfahren
    - Beschlussfassung 
08.   Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften „Riß-

lersberg 2015“ (ehemals 4. Änderung des Bebau-
ungsplans „Rißlersberg 1973“)

  Erneute Offenlage gem. § 4a Abs. 3 BauGB
  1.   Beratung und Beschlussfassung über die einge-

gangenen Bedenken und Anregungen aus der 
öffentlichen Auslegung gemäß §3(2) sowie der 
Behördenbeteiligung gemäß §4(2) BauGB

  2.   Billigung des geänderten Entwurfs des Bebau-
ungsplans mit örtlichen Bauvorschriften in der 
vorliegenden Fassung und Beschlussfassung über 
die erneute öffentliche Auslegung und Beteili-
gung der Behörden und sonstigen Träger öffent-
licher Belange nach § 4a(3) BauGB 

09.   Bürgerzentrum / Haus der Vereine im ehem. Gast-
haus Krone Ladhof;

  a)   Erlass einer Benutzungsordnung für das Bürger-
zentrum 

  b)   Aufstellung eines Nutzungskonzepts für das Ge-
samtgebäude 

10.  Jahresabschluss 2014 der Stadtwerke Elzach
  a)  Feststellung des Jahresergebnisses
  b)  Entlastung der Werkleitung 
11.  Fragen der Bürgerinnen und Bürger
12.   Bekanntgaben, Anregungen der Mitglieder des Ge-

meinderates
Die Bevölkerung ist hierzu recht herzlich eingeladen.
Mit freundlichen Grüßen
Roland Tibi, Bürgermeister

Sprechstunden des Bürgermeisters
Es ist mir ein persönliches Anliegen, für Sie, liebe Bürgerin-
nen und liebe Bürger stets ein offenes Ohr zu haben. Ich 
werde in regelmäßigen Abständen Sprechstunden auch in 
den Ortsteilen durchführen, in denen Sie Ihre Ideen, Wün-
sche und Anliegen direkt an mich vortragen können. 

Achtung vorverlegter Redaktionsschluss:

Für das Mitteilungsblatt KW 12 ist Redaktionsschluss
Freitag, 18. März 2016, 09:00 Uhr (Erscheinungstermin MB Donnerstag, 24.03.2016)

Redaktionsschluss für das Mitteilungsblatt KW 13 ist bereits
Donnerstag, 24. März 2016, 09:00 Uhr (Erscheinungstermin MB Donnerstag, 31.03.2016)

Verspätet eingehende Beiträge können nicht mehr berücksichtigt werden.
Wir bitten um Beachtung.
Bürgermeisteramt Elzach
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Bürgermeister-Sprechstunde:

Mittwoch, den 23. März 2016
von 18.00 – 19.30 Uhr

in der Ortschaftsverwaltung Oberprechtal
Ihr 

Roland Tibi 

Fundsachen
Folgende nachstehend aufgeführte Fundsachen wurden 
abgegeben und können während den Öffnungszeiten 
(Montag - Freitag, 08:00 Uhr - 12:00 Uhr und Mittwoch, 
07:30 Uhr - 18:00 Uhr) beim Fundbüro im Rathaus Elzach, 
Zimmer 4, Hauptstraße 69, 79215 Elzach abgeholt werden.
1 Schlüssel, 1 Hut, 1 Pelzbesatz für Jacke, 1 Schlüssel mit 
Anhänger.

Die Stadt Elzach gratuliert zum Geburtstag
Dienstag, 22.03.2016
Senta Haumann 75 Jahre
Dorfstraße 25                              

BEKANNTMACHUNGEN
VON ANDEREN ÄMTERNi

Neuer Standort für Schadstoffmobil
Der Standort für das Schadstoffmobil in Elzach ändert sich. 
Am Samstag, 19. März 2016 steht das Sammelfahrzeug von 
9 bis 11 Uhr auf der Wendeplatte bei der Firma Dufner 
Fahrzeugbau beim Kreisel Prechtal. Dieser Standort gilt ab 
sofort auch künftig für die weiteren Schadstoffsammlun-
gen, die Termine stehen im Abfallkalender. 

Meisterprüfung in der Hauswirtschaft 
Das Landwirtschaftliche Bildungszentrum Hochburg in Em-
mendingen plant den Start eines Vorbereitungskurses zur 
Meisterprüfung im Beruf Hauswirtschaft für September 
2016. Zugelassen wird, wer eine Abschlussprüfung im Aus-
bildungsberuf Hauswirtschafter/-in gemacht und danach 
mindestens zwei Jahre im Beruf gearbeitet hat. Ferner kön-
nen an der Prüfung Personen teilnehmen, die eine mindes-
tens fünfjährige Berufspraxis mit wesentlichen Bezügen zu 
den Aufgaben eines Meisters/einer Meisterin nachweisen. 
Außerdem werden Interessenten, die durch Vorlage von 
Zeugnissen oder auf andere Weise belegen können, dass 
die erforderlichen Kenntnisse und Fertigkeiten erworben 
wurden, zur Prüfung zugelassen. Informationen gibt es auf 
der Internetseite unter https://rp.baden-wuerttemberg.de/
Themen/Bildung/Ausbildung/Hauswirtschaft/Seiten/Haus-
wirtschaftsmeisterin.aspx . Dort steht auch das Anmelde-
formular zum Download bereit. Anmeldungen sind im Zu-
ständigkeitsbereich des Ministeriums für Ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz bis spätestens 13. Mai 2016 (für 
den Standort Emmendingen) beim Regierungspräsidium 
Tübingen, Referat 31, einzureichen, das für die Meisterprü-
fung zuständig ist.

ARZT
An Werktagen nach 18 Uhr ist der diensthabende Arzt durch 
Anruf beim Hausarzt zu erfahren.
Außerhalb der regulären Sprechzeiten der Arztpraxen ist 
der ärztliche, kinderärztliche, gynäkologische und augen ärzt liche 
Bereitschaftsdienst unter Tel. 116 117 zu erreichen. An Wochenen-
den und Feiertagen ist der zahnärztliche Notfalldienst unter Tel. 
0180/3222555-70 erreichbar.
In Notfällen: Notruf Polizei: 110, Notruf Feuerwehr, Notarzt, 
Rettungsdienst: 112, Rufnummer Krankentransport: 19222,  
Gift-Notrufzentrale: 0761/19240
Notruf-Fax an die Rettungs- und Feuerwehrleitstelle:
07641/4601-77 (nur für schwerhörige, ertaubte, gehörlose und 
sprachgeschädigte Personen.)

APOTHEKEN
Mi. 16.03.   Kandel-Apotheke im Gesundheitszentrum, Wald-

kirch, Fabrik Sonntag 5 A, Tel. 07681 4925250
Do. 17.03.  Glocken-Apotheke, Kollnau
          Kollnauer Str. 1, Tel. 07681 7054
          Kronen-Apotheke, Teningen
          Reetzenstr. 5, Tel. 07641 41109
Fr. 18.03.  Schlossberg-Apotheke, Emmendingen
          Steinstr. 12, Tel. 07641 9146 50
          Schwarzwald-Apotheke,Elzach
          Nikolausplatz 2, Tel. 07682 392
Sa. 19.03.  Apotheke am Heidacker, Freiamt (Ottoschwanden)
          Hauptstr. 49, Tel. 07645 917877
          Waldhorn-Apotheke, Sexau
          Emmendinger Str. 6, Tel. 07641 47575
So. 20.03.  Kandel-Apotheke, Waldkirch
          Lange Str. 58, Tel. 07681 9320
          Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen 
          Marktplatz 9, Tel. 07641 8763
Mo. 21.03.  Nikolai-Apotheke, Waldkirch
           Adenauerstr. 11, Tel. 07681 4740740
Di. 22.03.  Spitzweg-Apotheke, Emmendingen
         Fritz-Boehle-Str. 38, Tel. 07641 51191
Mi. 23.03.  easyApotheke, Emmendingen
          Freiburger Str. 4, Tel. 07641 954280

TIERARZT
Samstag/Sonntag, 19.03./20.03.16
Fr. Gesine Hesse, Forchheim, Aspergstr. 10, Tel. 07642 2324
Dr. S. Gebhard, Rheinhausen, Endinger Str. 3, Tel. 07643-9378970

BEREITSCHAFTEN
Stadtwerke / Elektrizitätswerk:
Stromversorgung: Für Elzach Kernstadt, Katzenmoos, Ober-
prechtal, Prechtal, Yach, Tel. 0800/3629477, EnBW Regional AG, 
Regionalzentrum Rheinhausen
Wasserversorgung: Tel. 07682/91828-0
Stadtentwässerung: 07682/8463
Holzwärme Elzach-Biederbach: Tel. 07682/91828-0
Öffnungszeiten Recyclinghof Elzach 
Fr 13.00 – 17.00 Uhr, Sa 09.00 – 13.00 Uhr
Öffnungszeiten Grünschnittsammelplatz Elzach
Fr 13.00 – 17.00 Uhr, Sa 10.00 – 14.00 Uhr
Tierkörperbeseitigungsanstalt 
Zweckverband PROTEC Orsingen, Nenzinger Str. 34, 
78359 Orsingen, Tel.: 07774/9339-0, Fax: 07774/9339-33
Telefonseelsorge: Tel. 0800/1110111
(vertraulich, anonym und kostenfrei, rund um die Uhr).
Fachstelle Sucht Beratung Behandlung Prävention
Waldkirch, Lange Str. 78, Sprechstunden Di und Do 9-12 und 13-
17 Uhr, Tel. 07681/24623 sonst Emmendingen, Hebelstr. 27, Tel. 
07641/451-3091, Erstsprechstunden Mi 16-17 und Do 11-12 Uhr, 
fs-emmendingen@bw-lv.de

Sozialstation Tel. 07682 909040
Betreuungsgruppe, Ehrenamtliche Besuchsdienst 
„Zämme“,   Tel. 07682 909040
Hospizgruppe Tel. 07682 925650
Dorfhelferinnen  Tel. 07682 920202
Ambulanter Pflegedienst Heike Schmook Tel. 07682 921537
www.pflegedienst-schmook.de
Blinden- und Sehbehindertenverein Südbaden e.V.
Wölflinstraße 13, 79104 Freiburg, Telefon: 0761 36122,
Telefax: 0761 36123, E-Mail: info@bsvsb.org, 
Internet: www.bsvsb.org
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Jagdsteuer wird zum 1. April fällig
Das Landratsamt Emmendingen weist daraufhin, dass die 
Jagdsteuer für das laufende Jagdjahr (1. April 2015 bis 31. 
März 2016) zum 1. April 2016 ohne eine weitere Mitteilung 
fällig wird. Wenn ein Lastschrifteinzug vereinbart wurde, 
wird der Steuerbetrag zum 1. April 2016 vom vereinbarten 
Konto abgebucht. Alle anderen Steuerpflichtigen werden 
gebeten, rechtzeitig an die Kreiskasse zu überweisen und 
dabei das bisher bekannte Buchungszeichen anzugeben. 
So können Mahnverfahren und damit verbundene Folge-
kosten vermieden werden.

Mülltonnen ohne Müllmarke  
bleiben stehen
Die Abfallwirtschaft weist daraufhin, dass bei allen Müll-
abfuhren nach dem 21. März 2016 Müllbehälter ohne gül-
tige Müllmarke nicht mehr geleert werden können. Diese 
Behälter werden mit einem Aufkleber der Firma Remondis 
versehen. Darauf steht der Hinweis, dass die neue Müllmar-
ke fehlt und die Leerung deshalb nicht erfolgen konnte. 
Denn die Müllmarke ist der Nachweis, dass die Tonne regis-
triert ist und dafür Müllgebühr gezahlt wird. Die Müllmar-
ken haben keine Jahreszahl und sind damit wieder einige 
Jahre gültig. Weitere Informationen: Abfallberatung des 
Landratsamtes, Tel. 07641 451 9700 und per E-Mail: 
abfall@landkreis-emmendingen.de. 

Vorträge bei der Gesundheitsmesse 
Bei der 2. Seniorenmesse „Vital 60 Plus – die besten Jahre“ 
am Sonntag, 20. März 2016 von 11 bis 17 Uhr in der Fritz-
Boehle-Halle in Emmendingen werden neben den Ständen 
von 40 Ausstellern auch den ganzen Tag Kurzvorträge in 
zwei Räumen angeboten.
11:30 Uhr  Hospizarbeit
12:00 Uhr  Neuerungen im Straßenverkehr
12:00 Uhr  Koordinations- und Konzentrationstraining
12:30 Uhr  Krafttraining bei Diabetes und Bluthochdruck
13:00 Uhr  Krafttraining bei Rückenbeschwerden
13:00 Uhr   Barrierefreies (Um)bauen und Wohnen im Al-

ter
13:30 Uhr   Aktiv gegen Beckenbodenschwäche und In-

kontinenz
14:00 Uhr  Schlaganfall: Zeit = Hirn
14:30 Uhr  Gedächtnistraining
15:00 Uhr  Prostataoperation ohne Skalpell
15:30 Uhr  Bewegungstreff
16:00 Uhr   Qi-Quant:; 
    Intellegente Produkte der Neuen Zeit

KOGL - Mitgliederversammlung
Der Kreisverband Obstbau, Garten und Landschaft Em-
mendingen e.V. (KOGL Emmendingen) lädt seine Mitglie-
der zur diesjährigen Mitgliederversammlung ein. Sie findet 
am Montag, den 21. März 2016 ab 19:00 Uhr im Gasthaus 
„Lamm“ in Bahlingen statt. Auf der Tagesordnung stehen 
nach der Begrüßung und Totengedenken die Berichte des 
Vorsitzenden, des Schriftführers, des Fachwarteobmanns, 
des Schatzmeisters und der Kassenprüfer und anschließend 
die Entlastung der Vorstandschaft. Danach findet die Ab-
stimmung über Satzungsänderungen statt. Zum Abschluss 
wird der Vorsitzende noch einen Ausblick auf das kommen-
de Geschäftsjahr geben. 
Als Referent für den Fachvortrag nach dem offiziellen Teil 
zum Thema „Unfallschutz auf der Obstwiese“ konnte Herr 
Stefan Leipnitz, Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau gewonnen werden. Danach geht 
die Versammlung zum gemütlichen Teil mit Fachsimpeln 
und lockeren Gesprächen über. Außer den Mitgliedern sind 
auch Gäste und Interessierte herzlich eingeladen, vor allem 
die „Lehrgarten-Stammgäste“ bei den monatlichen Info-
veranstaltungen und die Fachwarte.
Kreisverband Obstbau, Garten und 
Landschaft Emmendingen e.V. (KOGL Emmendingen)

„Jobmesse Gesundheit & Pflege“
52 Aussteller präsentieren ihre Ausbildungs- und Beschäfti-
gungsmöglichkeiten / freier Eintritt
Parallel stattfindende Messen: Gesundheitsmesse Freiburg 
und Baby+Kind 
Unter der Schirmherrschaft der Fachkräfteallianz Südlicher 
Oberrhein findet am Samstag, 9. April und Sonntag, 10. Ap-
ril, in Halle 1 der Messe Freiburg die„Jobmesse Gesundheit 
& Pflege“ statt. Von 10 bis 18 Uhr können sich Jugendliche 
und Erwachsene umfassend über Möglichkeiten eines Frei-
willigendienstes, eines Quereinstiegs, einer Ausbildung, ei-
nes Studiums, einer Umschulung oder einer Weiterbildung 
informieren. 
Zahlreiche Pflegeeinrichtungen, Kliniken und Ausbildungs-
stätten aus den Landkreisen Breisgau-Hochschwarzwald, 
Emmendingen und der Stadt Freiburg stellen ihre Möglich-
keiten der Ausbildung und Beschäftigung vor. Mitmachan-
gebote lassen die Pflege- und Gesundheitsberufe für die 
Messebesucher erlebbar werden. Fachvorträge zu Praxis, 
Ausbildung und Aufstieg runden das Angebot ab. Der Ein-
tritt ist frei. 
Der Bereich Pflege und Gesundheit ist seit Jahren ein 
wichtiger und prägender Wirtschaftsfaktor in unserer Re-
gion. Die meisten neuen Arbeitsplätze der vergangenen 
Jahre sind hier entstanden. Dieser Trend wird anhalten, 
denn schon heute sind über zwei Millionen Menschen in 
Deutschland pflegebedürftig – eine Zahl, die sich nach ak-
tuellen Prognosen bis zum Jahr 2030 verdoppeln wird. 
Neben guten Beschäftigungsperspektiven bietet der Be-
reich Pflege aber auch interessante Ausbildungs- und Stu-
diengänge und später im Beruf ausgezeichnete Entwick-
lungsmöglichkeiten. Daher zielt die Messe auf Fachkräfte 
und Helfer/innen, Wiedereinsteiger/innen, Weiterbildungs-
interessierte, Schüler/innen, Lehrer/innen und alle, die sich 
über Gesundheits- und Pflegeberufe informieren möchten.
Die Jobmesse 2016 ist eine Kooperation der Agentur für 
Arbeit Freiburg, des Bundesamtes für Familie und zivilge-
sellschaftliche Aufgaben, des IQ-Netzwerkes Baden-Würt-
temberg, der Kontaktstelle Frau und Beruf der Stadt Frei-
burg, des Seniorenbüros mit Pflegestützpunkt der Stadt 
Freiburg, des Büros für Migration und Integration der 
Stadt Freiburg, der Freiburg Wirtschaft Touristik und Mes-
se (FWTM), des Jobcenters Freiburg, des Jobcenters Breis-
gau-Hochschwarzwald, des Landkreises Emmendingen, 
des Jobcenters Emmendingen, des Landkreises Breisgau-
Hochschwarzwald und der Wirtschaftsförderung Region 
Freiburg mit der Messe Freiburg und der Firma trendteam. 
Die Jobmesse Pflege und Gesundheit findet in diesem Jahr 
erstmals parallel zur Gesundheitsmesse Freiburg und zur 
Baby+Kind auf dem Gelände der Messe Freiburg statt.

Der schnelle Weg zur Steuererstattung:
Geben Sie Ihre Steuererklärung frühzeitig und elektro-
nisch ab!
„Ab sofort können die Finanzämter Ihre Steuererklärung 
bearbeiten. Wenn Sie frühzeitig abgeben, bekommen Sie 
schneller Ihr Geld zurück“, so Andrea Heck, Präsidentin der 
Oberfinanzdirektion Karlsruhe. Wie in den vergangenen 
Jahren kann mit den ersten Steuerbescheiden für das Jahr 
2015 ab Ende März 2016 gerechnet werden.
Besondere Vorteile für beide Seiten hat es, die Steuerer-
klärung elektronisch abzugeben. Elektronische Steuerer-
klärungen beschleunigen das ganze Verfahren. Die Daten 
können vom Finanzamt direkt weiterverarbeitet werden 
und die Steuerbürgerinnen und Steuerbürger können im 
nächsten Jahr darauf aufbauen.
„Auch bei den Belegen wollen wir den Arbeits- und Kos-
tenaufwand für die Bürgerinnen und Bürger, aber auch für 
das Finanzamt so gering wie möglich halten“, betont die 
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Oberfinanzpräsidentin. Deshalb sollen Belege und Beschei-
nigungen nur noch vorgelegt werden, wenn es gesetzlich 
erforderlich ist oder das Finanzamt sie anfordert.
„Mit der vorausgefüllten Steuererklärung bieten wir den 
Bürgerinnen und Bürgern einen ganz besonderen Service“, 
so Heck. Viele Daten liegen den Finanzämtern bereits vor, 
vor allem zu Lohnzahlungen und Versicherungsbeiträgen. 
Auf diese Daten können die Bürgerinnen und Bürger für 
ihre Steuererklärung zugreifen. Das erleichtert die Arbeit, 
es erspart das Abtippen. Diesen Service kann man im Elste-
rOnline-Portal, in ElsterFormular, aber auch in vielen kom-
merziellen Steuererklärungs-Programmen nutzen.
Unter www.elster.de/Belegabruf können Sie die einzelnen 
Punkte nachlesen.
Für Bürgerinnen und Bürger, die gewerbliche oder selb-
ständige Einkünfte erzielen, besteht die Verpflichtung, die 
Erklärungen per ELSTER zu übermitteln. Weitere Informati-
onen hierzu finden Sie unter www.elster.de.

Baukultur Schwarzwald
Architekturpreis 2016 
Neues Bauen im Schwarzwald
Zusammen mit dem Regierungspräsidium Freiburg lobt die 
Architektenkammer Baden-Württemberg im Kammerbe-
zirk Südbaden im Rahmen der „Baukultur Schwarzwald“ 
den Architekturpreis 2016 – Neues Bauen im Schwarzwald 
aus. 
Die Initiative „Baukultur Schwarzwald“ hat sich erfreulich 
entwickelt seit ihrem Start 2010 mit dem von der Archi-
tektenkammer im Bezirk Südbaden und dem Regierungs-
präsidium Freiburg initiierten Auszeichnungsverfahren 
„Architekturpreis 2010 – Neues Bauen im Schwarzwald“. 
In Zusammenarbeit mit allen im Schwarzwald tätigen In-
stitutionen entstanden neue Initiativen, Netzwerke und 
Kooperationen, die die Bedeutung von Architektur in Ver-
bindung von regionaler Identität und zeitgemäßem Bauen 
in die Öffentlichkeit bringen und die Qualität des Bauens 
fördern.
Um uns einen Überblick über gelungene Beispiele seit 2009 
zu verschaffen, loben wir in diesem Jahr den Architektur-
preis 2016 aus.
Teilnahmeberechtigt am Auslobungsverfahren sind priva-
te und öffentliche Bauherren und Architekten aller Fach-
richtungen, deren Objekte in Schwarzwaldgemeinden im 
Kammerbezirk Südbaden zwischen 2009 und 2016 reali-
siert wurden. 
Eine Jury, die sich aus Fachleuten der Architektenkammer 
und weiteren Disziplinen zusammensetzt, wird die einge-
reichten Beiträge begutachten und auszeichnen. 
Die Unterlagen der Auslobung sind ab 10. März 2016 veröf-
fentlicht auf http://www.akbw.de/wir-ueber-uns/kammer-
bezirke/freiburg.html
oder werden auf Anfrage an kb-freiburg@akbw.de von der 
Bezirksgeschäftsstelle Südbaden verschickt.
Wir freuen uns auf Ihre Einreichungen und hoffen auf aus-
gezeichnete Projekte!

Erwerbsgemindert oder berufsunfähig - 
was wäre wenn? am 09.06.2016 in Freiburg 
Aktuelle Informationen rund um die Rente und Antworten 
auf die wichtigsten Fragen bietet das Regionalzentrum Frei-
burg der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württem-
berg in seinen kostenlosen Vorträgen und Seminaren. In 
Freiburg informiert die Rentenversicherung am 09.06.2016 
um 16:30 Uhr über das Thema „Erwerbsgemindert oder 
berufsunfähig – was wäre wenn?“. Die Fachleute der Ren-
tenversicherung gehen dabei unter anderem auf folgende 
Fragen ein: Wann liegt Berufsunfähigkeit oder Erwerbs-
minderung vor? Wie lange wird die Rente gezahlt? Wie viel 
darf ich hinzuverdienen?Der Vortrag findet in unserem Re-
gionalzentrum in der Heinrich-von-Stephan-Straße 3 statt 
und dauert etwa zwei Stunden, um Anmeldung unter der 
Telefonnummer 0761-20707-0 oder per E-Mail unter 
regio.fr@drv-bw.de wird gebeten.

„Leichter Einstieg in den Arbeitsmarkt“ am 
18.03.2016, von 9:00 - 12:00 Uhr
Auf der Suche nach einem Arbeits - und Ausbildungsplatz 
werden oft hohe Anforderungen an den Bewerber gestellt, 
doch es gibt auch Arbeitsfelder in denen ein schneller und 
unkomplizierter Einstieg möglich sein kann.
Im Rahmen des"Treffmahl - Angebotes" der Wabe besteht 
die Möglichkeit zwei unterschiedliche Arbeitsfelder ken-
nenzulernen in denen ein leichter Einstieg möglich ist.
·  Christian Schnürle Geschäftsführer des überregional 

tätigen Sicherheitsdienstes CDS stellt Tätigkeits-, Ar-
beits- und Ausbildungsfelder im Bereich Sicherheits- 
und Ordnungsdienst in der Zeit von 9 bis 10:30 Uhr vor. 
Ebenfalls gibt er einen Einblick in Einstiegsmöglichkei-
ten im Bereich Kassen- und Garderobenpersonal und 
einen Überblick in das breite Tätigkeitsspektrum eines 
Sicherheitsunternehmens (Objektbewachung, Veran-
staltungsmanagement, Sicherheitstechnik.....) 

·  Kilian Jörg Referatsleitung „Soziale Arbeit“ bei der 
Stadt Emmendingen  berichtet von 10:30 bis 12 Uhr 
über die Möglichkeiten in der Schulkindbetreuung bei 
der Stadt Emmendingen einen Arbeitsplatz zu finden. 

Welche Voraussetzungen sind notwendig um im Bereich 
Ganztagesbetreuung, pädagogischer Mitarbeiter im Hort 
oder in der Kernzeitbetreuung einen Arbeitsplatz zu erhal-
ten. Herr Jörg wird auch auf die Ausbildung im Bereich der 
Kinder- und Jugenderziehung eingehen.     
Die Veranstaltung ist für Sie kostenlos!
Veranstaltungsort: 
Wabe gGmbH, Mauermattenstr. 8, 79183 Waldkirch
Kontakt und Informationen: 
WABE gGmbH, Eveline Brenk, (07681) 4745451

Vergabebestimmungen für Leistungen am Bau
Die Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen 
(VOB) ist eine wichtige Rechtsgrundlage bei Bauprojekten. 
Dazu bietet die Gewerbe Akademie Freiburg am Dienstag, 
10. Mai von 9 bis 16 Uhr ein Seminar an, welches die wich-
tigsten Paragrafen der VOB und ihre Tücken anhand vieler 
Beispiele aus der Praxis aufzeigt. Dozent Thomas Heil ver-
mittelt sehr anschaulich, worin sich Werkverträge unter-
scheiden. Er geht unter anderem auf die Bedeutung der 
Bauabnahme und auch auf so genannte Nebenleistungen 
und besondere Leistungen ein. Der Kurs richtet sich an alle 
Unternehmer im Bauhaupt- und Baunebengewerbe. 
Der Lehrgang ist zertifiziert und kann unter bestimmten 
Voraussetzungen aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds 
gefördert werden. Weitere Informationen erteilt die Ge-
werbe Akademie Freiburg, Telefon 0761/15250-0 oder im 
Internet unter www.wissen-hoch-drei.de

Kuchenverkauf
Am Samstag, den 26. März 2016 verkauft der Elternbeirat 
des Kindergarten St. Nikolaus leckere selbst gebackene Tor-
ten und Kuchen auf dem Wochenmarkt.
Besuchen Sie uns auf dem Nikolausplatz und genießen Sie 
eine Tasse Kaffee und ein Stück selbstgemachten Kuchen 
oder nehmen Sie sich eine Auswahl mit nach Hause.
Der Erlös kommt den Kindern zugute.
Der Elternbeirat
Ein herzlicher Dank geht an den Elternbeirat, der diesen 
Kuchenverkauf durch die Organisation und viel Engage-
ment ermöglicht. Vielen Dank auch an die fleißigen Ku-
chenbäcker/innen.
Das Team des Kindergarten St. Nikolaus
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und Oberprechtal

Sonntag, 20. März
9.00 Uhr   Gottesdienst in Elzach
10.15 Uhr  Gottesdienst in Oberprechtal
            Ökumenische Eröffnung der Karwoche 
            im Hof der Christuskirche
Gründonnerstag, 24. März 
19.00 Uhr  Gottesdienst mit Tischabendmahl und Imbiss
Karfreitag, 25. März
9.00 Uhr    Gottesdienst in Elzach mit Abendmahl
10.15 Uhr  Gottesdienst in Oberprechtal mit Abendmahl

Nächste Taufvorbereitung in der Seelsorgeeinheit Oberes 
Elztal
Für alle Familien, die in den nächsten Monaten ein Kind 
taufen lassen möchten, gibt es wieder eine Taufvorberei-
tung. Diese Vorbereitung unter dem Titel „Vom Segen in 
die Taufe“ besteht aus zwei Abenden, an denen Eltern, 
begleitet durch ein Team, die Bedeutung der Taufe besser 
verstehen lernen und ihre Wünsche, Fragen und Erfahrun-
gen miteinander austauschen können. Diese Vorbereitung 
bietet viele Möglichkeiten für Themen und Aspekte rund 
um die Taufe und Anregungen für die Gestaltung der Feier.
Nächster Termin: Mi, 13.04. und Mi., 27.04.2016. Der Ort 
wird noch bekanntgegeben.
Die Abende finden jeweils von 20.00 – 22.00 Uhr statt.
Nähere Informationen erhalten Sie in den Pfarrbüros.

SA- 19.03.2016 
19.00 Uhr  Vorabendmesse zum Palmsonntag
Palmsonntag, 20.03.2016 
10.30 Uhr   Familiengottesdienst mitg. von der Kinder-

wortgottesdienstgruppe
DI- 22.03.2016
19.00 Uhr  Bußfeier

Palmsonntag, 20.03.2016
10.15 Uhr  Eucharistiefeier
     Ökum. Eröffnung im evang. Pfarrgarten, an-

schl. Feierlicher Einzug in die jeweiligen Kir-
chen

Palmsonntag, 20.03.2016 
09.00 Uhr  Eucharistiefeier mit Palmweihe
MO- 21.03.2016
19.00 Uhr  Bußfeier

Einladung
Die Freiwillige Feuerwehr Elzach, Abt. und Gesamtwehr 
hält am 18. März im HdG ihre diesjährige Generalversamm-
lung ab. Beginn dieser Versammlung ist um 20.00 Uhr.
Tagesordnung
Begrüßung
Totenehrung
Dienst- und Tätigkeitsbericht
Einsatzbericht
Kassenbericht Gesamtwehr
Kassenbericht Abt. Elzach
Berichte der Kassenprüfungen sowie Entlastungen
Bericht der Seniorenabteilung
Bericht der Jugendfeuerwehr
Ansprache des Bürgermeisters
Wahlen des Gesamtwehrkommandanten und dessen Stell-
vertreter
         des Kommandanten der Abt. Elzach und dessen 
         Stellvertreter
         des Gesamtwehrausschusses 
  (incl. Kassierer und Schriftführer)
         von Zugführer
Beförderungen
Ehrungen
Auszeichnungen für guten Probebesuch
Worte der Gäste
Wünsche und Anträge                     
Mit kameradschaftlichem Gruß
Ihre Freiwillige Feuerwehr Elzach

Widerstand gegen den Ausbau der Elztalbahn
Einige Bürgerinnen und Bürger im Elztal stehen dem Aus-
bau der Elztalbahn kritisch gegenüber. Sie befürchten 
Mehrbelastungen durch Lärm und Elektrosmog. Die CDU 
Stadt- und Ortsverbände aus Elzach und Winden sowie 
Kreisrat Matthias Hirschbolz nehmen die Ängste und Be-
fürchtungen insbesondere der Bahnanwohner ernst und 
planen einen Informations- und Diskussionsabend mit 
sachkundigen Experten aus Verwaltung, Wirtschaft, Wis-
senschaft, Bürgerinitiative und Politik. Bei dieser Gelegen-
heit wird auch über den aktuellen Projektstand der Elztal-
bahn berichtet. Wir erwarten einen sachlichen und fairen 
Austausch über PRO und CONTRA zum Wohle des oberen 
und mittleren Elztales.
Die Veranstaltung findet zeitnah in den kommenden Wo-
chen statt. Ort und Zeitpunkt werden wir in Kürze be-
kanntgeben.

CDU Stadtverband Elzach      Roland Baier
CDU Ortsverband Winden      Michael Moser

Jahreshauptversammlung
Am Samstag, 02.04.2016 um 20:00 Uhr findet im Gasthaus 
Schützen, Oberprechtal die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung vom SPD-OV-Elzach statt.
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Tagesordnung
1. Begrüßung, 2. Geschäftsbericht, 3. Kassenbericht, 4. 
Bericht der Kassenprüfer, 5. Entlastung des Kassierers, 6. 
Berichte aus den kommunalen Gremien, 7. Wünsche und 
Anträge
Hierzu sind alle Mitglieder, Freunde und Gönner herzlich 
eingeladen.
SPD-OV-Elzach
gez. Maria Gutjahr
www.spd-elzach.de

Veranstaltungen von 17.03.2016 bis 24.03.2016

Donnerstag, 17.03.2016 
15:15 Uhr     Bastelgarten, Passhöhe Heidburg, 

Heidenacker 3, 79215 Biederbach 
      Osterwerkstatt im Bastelgarten 
       Wir basteln ein lustiges Osterei - für 

Kids ab 6 Jahre - Kosten 13 € - 
      Anmeldung, Tel. 07682 92 20 20 
Freitag, 18.03.2016 
15:00 - 17:00 Uhr   Die Seifentruhe GbR, Hauptstr. 75, 

79215 Elzach  
       Kreativworkshop in der Seifentruhe 

„Blütenseifen selbstgestalten“ 
       jeden Freitagnachmittag ab 15 h kön-

nen Groß und Klein unter Anleitung 
ihre eigene Seife herstellen. 

      Anmeldung, Tel. 07682 925470
Freitag, 18.03.2016 
20:00 - 22:00 Uhr   Dorfgemeinschaftshaus Yach, Dorf-

straße 57, 79215 Elzach Yach 
      Dorfkino Yach 
      Eintritt frei
Samstag, 19.03.2016 
07:30 - 12:00 Uhr  Nikolausplatz, 79215 Elzach 
      Wochenmarkt in Elzach 
Samstag, 19.03.2016 
10:00 - 12:30 Uhr  Heimatmuseum, Hauptstr. 39, 
      79215 Elzach 
       Besichtigung der heimatkundlichen 

Sammlung 
Samstag, 19.03.2016 
20:00 Uhr     Steinberghalle Prechtal, Schrahöfestr. 

8, 79215 Elzach Prechtal 
       Frühjahrskonzert des Musikvereins 

Prechtal 
       Abwechslungsreiches und eindrucks-

volles Konzert von sinfonischer Blas-
musik bis zu Rock-Klassikern 

Sonntag, 20.03.2016 
11:00 Uhr     Festhalle, Schulstr. 8, 79215 Elzach, 

Oberprechtal 
       Eröffnung vom „Osterdorf Ober-

prechtal“ in der Festhalle 
       Buntes Programm mit Riesen-Oster-

torte und weiteren kulinarischen Spe-
zialitäten rund um Ostern. 

Sonntag, 20.03.2016 bis Sonntag, 03.04.2016 
       Dorfzentrum Oberprechtal, Waldkir-

cher Str. 1, 79215 Elzach Oberprechtal 
Besichtigung des „Osterdorfs Ober-
prechtal“ 

       Machen Sie einen Spaziergang durch 
den Kurpark, das Dorf und bestaunen 
Sie das österlich geschmückte Ober-
prechtal 

Sonntag, 20.03.2016 
11:00 - 17:00 Uhr   TEAM GRÜN, Garten- und Land-

schaftsbau, Wittenbachstr. 25, 
      79215 Elzach 

       Frühling trifft Ostern Hasenparade 
mit Eiersuche 

       im „TEAM GRÜN spa Garten“. Probie-
rerle aus der Kräuterküche. Einblick in 
die Gartentechnik mit einem kühlen 
Elzacher Bier 

Sonntag, 20.03.2016 
15:00 - 17:00 Uhr  Heimatmuseum, Dorfstr. 48, 
      79215 Elzach Yach 
       Besichtigung des Heimatmuseum 

Yach 
       Das Heimatmuseum in Yach ist sonn- 

und feiertags von 15.00 - 17.00 Uhr 
geöffnet oder nach Vereinbarung. 
Kontakt: C. M. Hoch, 07682 924382 
oder M. Nopper, 07682 7772 

Dienstag, 22.03.2016 
14:00 - 18:00 Uhr  Nikolausplatz, 79215 Elzach 
      Wochenmarkt in Elzach 
Dienstag, 22.03.2016 
15:00 Uhr,     Die Seifentruhe GbR, Hauptstr. 75, 

79215 Elzach 
       Interessante Einblicke in die Seifen-

herstellung 
       30 min. Führung für Einzelpersonen 

und kleine Gruppen. Anmeldung un-
ter Tel. 07682 925470 2,50 EUR/Person

Mittwoch, 23.03.2016 
14:15 Uhr     Sitzungszimmer der OV Oberprechtal, 

Schulstr. 8 - (hinterer Festhallen-Ein-
gang), 79215 Elzach Oberprechtal 
Bastelkurs „Frühlingsfeen“ 

       Mit Zauberwolle erschafft ihr eure 
eigene kleine Feenwelt: Anmeldung 
unter Tel. 07682 922020; 13 €	

Donnerstag, 24.03.2016 
14:00 Uhr     Hammerschmiede, Triberger Str. 7, 

79215 Elzach Oberprechtal 
      Besichtigung der Hammerschmiede  
        Führung und Besichtigung in der Ham-

merschmiede, Triberger Straße 7 a 

Öffnungszeiten:
Tourist-Info Stadt Elzach - i-Punkt Oberprechtal:
Mo. – Fr.  09.30 bis 12.00 Uhr
Mo., Di., Do. 15.00 bis 17.00 Uhr

Kath. Bücherei Elzach:
Di.    16.00 bis 18.00 Uhr
Do.    16.00 bis 18.00 Uhr
Sa.    10.00 bis 11.30 Uhr

Jugendbücherei Elzach:
Während der Schulzeit Do., 14.30 bis 16.00 Uhr
Mo. u. Do., 10.45 Uhr (zweite Pause).
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NUSSBAUM MEDIEN Rottweil GmbH & Co. KG, Durschstraße 70, 
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Herzliche Einladung zum Volksliedersingen,
am Sonntag, den 10. April in Ichenheim.
Jeder, ob alt oder jung, ist willkommen.
Wir fahren mit dem Bus zum Volkliedersingen, Abfahrt 
12:45 Uhr Realschule Elzach.
Weitere Zusteigemöglichkeiten erfragen unter Telefon All-
gaier, 07826 348 oder Hahn, 07682 8624.
Rückfahrt gegen 17:30 Uhr. Anmeldung bei beiden Tele-
fonnummern erbeten.

Am Dienstag, 12. April 
Ökumenischer Gottesdienst in der Pfarrkirche St. Johannes 
in Elzach, Beginn 14:30 Uhr.
Anschließend gemütliches Beisammensein im Pfarrsaal, bei 
Kaffee und Kuchen lässt sich wunderbar plaudern.. 

Zur Fahrt zu den Freilichtspielen in Ötigheim
bitte anmelden bis spätestens 14. April.
Für mehr Infos: Edda Hahn, Telefon 8624

Gemeinsam helfen durch eine Blutspende
Mit etwas Glück bei der guten Tat eine Reise nach New 
York gewinnen
Gemeinsam Blut spenden und dabei noch Gutes tun – der 
DRK-Blutspendedienst ruft zur guten Tat auf: 

Samstag, dem 26.03.2016
von 10:30 Uhr bis 14:30 Uhr

Schule/Turnhalle, Am Schießgraben 7
79215 ELZACH

„Für Ihre Kinder ist eine Spielecke eingerichtet“
Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis mit!
15.000 Blutspenden werden täglich benötigt um die Ver-
sorgung der Kliniken sicherzustellen. Jede Blutspende hilft 
den Patienten und rettet Leben. Blut wird für die Versor-
gung eines Unfallopfers mit starkem Blutverlust, bei einem 
Krebspatienten während und nach der Chemotherapie 
oder auch bei Herz-, Magen- und Darmerkrankungen und 
vielem mehr benötigt. Aber auch für den Spender selbst 
lohnt sich die gute Tat. Neben dem erfüllenden Gefühl bis 
zu drei Menschen mit seiner Blutspende geholfen zu ha-
ben, bekommt jeder Blutspender einen kleinen Gesund-
heitscheck. Erstspender erhalten einen Blutspendeausweis 
mit der Blutgruppe. Dieser hat bei Unfällen nicht selten 
schon einen entscheidenden Zeitvorteil gebracht.
Als besonderes Dankeschön verlost der DRK-Blutspende-
dienst, unter allen Blutspendern, die vom 1. bis zum 26. 
März 2016 Blut spenden, eine Reise für zwei Personen zum 
Christmas-Shopping nach New York. Mit etwas Glück kann 
ein Spender mit Begleitung seine Koffer packen und die Vor-
weihnachtszeit im festlich geschmückten New York erleben.
Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder von 18 bis 
zur Vollendung des 71. Lebensjahres, Erstspender dürfen 
jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. Damit die Blutspende 
gut vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme eine ärztli-
che Untersuchung. Die eigentliche Blutspende dauert nur 
wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und an-
schließendem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde Zeit 
einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. 
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen.
Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen 
zur Blutspende sind unter der gebührenfreien Hotline 0800 
1194911 und im Internet unter www.blutspende.de erhältlich.

Papier-, Altkleider- und Lumpensammlung
Am Samstag, den 19. März 2016 findet ab 7.30 Uhr die Pa-
pier-, Lumpen- und Altkleidersammlung des DRK OV Elzach 
statt. 
Gesammelt wird in E l z a c h, Y a c h und K a t z e n m o o s.
Bitte bündeln Sie das Papier und verpacken Sie keine Kar-
tonagen, Müll oder sonstigen Unrat. Die Altkleider und 
Lumpen können zusammen verpackt werden.
Wir bitten Sie die Materialien ab 07.00 Uhr an den Straßen-
rand zu stellen. Diese werden dann von uns eingesammelt. 
Wir bitten um Ihre Unterstützung und bedanken uns im 
Voraus dafür.
DRK OV Elzach e.V.
Werner Dilberger
Zum Vormerken: Blutspende am Karsamstag, 
Turnhalle Elzach!!!

Fahrer/in im Beförderungsdienst gesucht!
Der Ortsverein Elzach des Deutschen Roten Kreuzes sucht 
zum 1. April 2016 eine Fahrerin oder einen Fahrer für sei-
nen Beförderungsdienst. Erwartet werden Zuverlässigkeit, 
zeitliche Flexibilität und ein einfühlsamer, verantwortungs-
voller Umgang mit behinderten Menschen. Der Bewerber 
benötigt Führerscheinklasse 3. Wohnort sollte Elzach, Win-
den oder Biederbach sein. - Informationen und Bewerbung 
bis 24. März: DRK OV Elzach, Hauptstraße 84, 07682 365 
oder bayer@drk-elzach.de

Kolping dankt!
Ein herzlicher Dank den Vielen, die unsern Flohmarkt be-
sucht und durch Erwerb und Spende erneut zu einem her-
vorragenden Ergebnis beigetragen haben. Ebenso herz-
lichen Dank allen, die uns Gegenstände zur Verfügung 
gestellt und allen, die bei der Durchführung mitgeholfen 
haben. 
Mit dem Erlös von 3.500,00 Euro unterstützen wir die Initi-
ative der Sozial- und Entwicklungshilfe des internationalen 
Kolpingwerkes, afrikanischen Jugendlichen eine Berufsaus-
bildung zu ermöglichen und damit die Grundlage für eine 
eigene Existenz zu schaffen. 
Kolpingsfamilie Elzach 

Einladung zur Generalversammlung Elzach e.V. am Sams-
tag, 19. März 2016, 20.00 Uhr, im Gasthaus Krone in Elzach
Tagesordnung:
  1. Elzacher Sängerspruch
  2. Totenehrung
  3. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
  4. Protokoll der letzten Hauptversammlung 
  5. Tätigkeitsbericht des Schriftführers
  6. Kassenbericht
 a) Ergebnis der Kassenprüfung
 b) Benennung von zwei Kassenprüfern
  7. Bericht über den Probenbesuch
  8. Rückblick über das Vereinsjahr 2015
  9. Übergabe einer Spende an die Kinderkrebshilfe
10. Ehrungen 
11. Bericht des Chorleiters
12. Vorschau auf das Vereinsjahr 2016
13. Anträge 
14. Wünsche und Verschiedenes 
Die passiven Mitglieder sowie Freunde und Gönner des 
Männerchores Elzach e.V. sind herzlich eingeladen. 
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Ski-Wochenende, 01. - 03.04. in Serfau-Fiss-Ladis in Tirols 
Skidimension mit 212 Pistenkilometern
incl. Busfahrt, 2,5 Tagesskipass und HP im 4* Hotel Forer in 
Ladis; Preis 339 € Mitglieder / 349 € Nichtmitglieder;
Anmeldung und Auskunft bei Sigi Meier, 0151 15228617;
Weitere Details siehe auf www.skizunftelzach.de.

Freitag, 18.03.2016
17:00  FC Sexau E1 - SF Elzach-Yach E1

Samstag, 19.03.2016
12:30  FC Denzlingen D2 - SF Elzach-Yach D2
13:00  SG Bühl A - SG Elzach A1
14:00  SG Elzach B2 - Bahlinger SC B2
15:00  SF Elzach-Yach E2 - SG Jechtingen E2 in Yach
15:00  Offenburger FV B2 - SG Elzach B1
15:30  SV 08 Laufenburg I - SF Elzach-Yach I

Sonntag, 20.03.2016
11:00  SC Gutach-Bleibach D - SF Elzach-Yach D1
12:45  SV Biederbach II - SF Elzach-Yach III
14:00  SG Elzach C1 - FC Denzlingen C
15:00  SV Biederbach I - SF Elzach-Yach III

Mittwoch, 23.03.2016
18:00  SG Prechtal D - SF Elzach-Yach D1

Gründonnerstag, 24.03.2016 „El Classico“
19:00  SF Elzach-Yach III - SG Prechtal III in Yach

Generalversammlung beim Sportschützenverein Elzach e.V.
Die diesjährige Generalversammlung des Sportschützen-
vereins Elzach findet am Gründonnerstag, 24. März 2016 
um 20.00 Uhr im Vereinshaus am Bolzberg statt. Wir bitten 
alle Vereinsmitglieder daran teilzunehmen.
Tagesordnung
  1. Begrüßung und Feststellung der Anwesenden
  2. Bericht des Oberschützenmeisters
  3.  Genehmigung des Protokolls der Generalversammlung 

von 2015
  4. Bericht des Sportleiters
  5. Bericht des Jugendleiters
  6. Kassenbericht
  7. Bericht der Kassenprüfer
  8. Entlastung des Gesamtvorstandes
  9. Neuwahlen
10. Wahl eines neuen Kassenprüfers
11. Ehrungen
12. Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Zur Hohengeroldseck
Am 20.3.2016 treffen wir uns um 10.00 Uhr am Parkplatz 
an der Elz, und mit Privat PKW (Fahrgem.) fahren wir nach 
Biberach i.K. Durch das Erzbachtal steigen wir auf zur Bur-
gruine Geroldseck, die 2013 aufwendig restauriert wurde. 
Dort werden wir unsere Mittagspause machen (Rucksack-
verpflegung wird empfohlen), Einkehr ist am Ende der 
Wanderung möglich. Zurück geht es über die idyllisch ge-

legene Konradskapelle zum Parkplatz. Die Wanderung von 
ca. 11 km und 350 hm wird von Peter und Regina Lange 
geführt. Hierzu wird herzlich eingeladen, Gäste sind will-
kommen.

Kuchenverkauf am 2.4.2016
Für unseren Kuchenverkauf auf dem Nikolausplatz freuen 
wir uns über Kuchenspenden. Bitte Heiko Grunwald, Tel.: 
6060, Bescheid geben.

Die Spielergebnisse der letzten Woche:
TTC Elzach - TV Freiburg St. Georgen II  9:0
TTC Elzach Damen – TTC Eschbach Damen  6:1
TTC Suggental IV – TTC Elzach III  7:7

Demnächst finden folgende Spiele statt:
Do., 17.3. 20:00 Uhr TLV Simonswald III – TTC Elzach II
Fr., 18.3.  20:15 Uhr TTC Elzach III – DJK Heuweiler II
Fr., 18.3.  20:15 Uhr TTC Elzach – TTC Suggental III

Mehr Infos gibt es auf unserer Homepage www.ttc-elzach.
de. Darunter den Link (Click-TT) zu allen Spielergebnissen 
und Tabellen.

Barrieren benennen - Barrieren beseitigen
„Weg mit den Barrieren!“ heißt die aktuelle VdK-Kampag-
ne. Der Sozialverband will mit Aktionen und Veranstaltun-
gen gezielt darauf hinwirken, dass Maßnahmen für eine 
barrierefreie Gesellschaft getroffen werden. Denn bauliche 
und sonstige Barrieren verhindern gesellschaftliche Teilha-
be. Dagegen profitieren von Barrierefreiheit nicht nur die 
über 7,5 Millionen Schwerbehinderten und die 17 Millionen 
Menschen, vor allem Ältere, die bereits mit Einschränkun-
gen leben müssen, sondern auch Familien und Menschen 
mit vorübergehendem Handicap sowie die gesamte älter 
werdende Gesellschaft. Der VdK fordert, unter anderem, 
klare gesetzliche Regelungen, verbindliche Fristen, Kon-
trollen sowie Sanktionen, damit Wohnungen, öffentliche 
Gebäude, Verkehrsanlagen sowie private Dienstleistungen 
für alle zugänglich werden. Herzstück der Kampagne ist 
die digitale „Landkarte der Barrieren“ unter www.weg-
mit-den-barrieren.de., wo jeder ihm bekannte Barrieren 
eintragen kann. Weitere Informationen auf dieser Website 
sowie unter www.vdk-bawue.de im Internet.

Jahreshauptversammlung
Am Freitag, den 18. März 2016, findet um 19.00 Uhr im 
Jugendhaus unsere Jahreshauptversammlung statt, zu der 
wir Sie herzlich einladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung 
2.   Jahresbericht
3.   Kassenbericht 
4.   Entlastung des Kassierers 
5.   Entlastung der Vorstandschaft
6.   Neuwahlen der Vorstandschaft
7.   Wahl von zwei Kassenprüfern
8.   Information über kommende Projekte und Verschiedenes
9.   Fragen und Antworten
Über Ihr Kommen würden wir uns sehr freuen.
Verein für Jugend Elzach e.V.
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Einladung zur Generalversammlung der 
Jagdgenossenschaft Katzenmoos
Am Freitag, den 18.03.2016 um 20.00 Uhr findet die Ge-
neralversammlung der Jagdgenossenschaft Katzenmoos im 
Schulhaus Katzenmoos statt.
Hierzu möchte ich Sie recht herzlich einladen. Die Tages-
ordnung wurde wie folgt festgelegt:
Tagesordnung
1.  Begrüßung
2.  Neuzuschnitt der Jagdbezirke I und II
3.  Jagdvergabe
4.  Protokoll und Tätigkeitsbericht
5.  Kassenbericht
6.  Bericht der Kassenprüfer
7.   Entlastung des Kassenverwalters und der gesamten Vor-

standschaft
8.  Verschiedenes
9.  Schlusswort des 1. Vorsitzenden
Wünsche und Anträge aus den Reihen der Jagdgenossen 
sind bis spätestens Montag, den 14. März 2016 beim 1. Vor-
sitzenden schriftlich einzureichen
Alle Eigentümer von jagdbaren Grundstücken sind zu die-
ser Versammlung eingeladen.
Mit freundlichen Grüßen
Martin Schätzle
1. Vorsitzender

Ortschaftsratsitzung am Donnerstag, 
17.03.2016 um 20.00 Uhr
Tagesordnung
1. Begrüßung
2.  Bekanntgabe des Protokolls der letzten Ortschaftsrats-

sitzung 
3. Bauanträge
 a)  Anbau eines Holzlagers, Wintergarten und Vordach 

in der Waldkircher Str. 34
 b)  Abbruch einer Doppelhaushälfte, Anbau eines neu-

en Nutzgebäudes als Ferienwohnung, Landwasser-
str. 33         

  -geänderte Ausführung-
4. Anfrage Grundstückskauf
5. Verschiedenes, Bekanntgaben
6. Fragemöglichkeit der Zuhörer
Mit freundlichen Grüßen
Franz Burger
-Ortsvorsteher-

Papier-, Altkleider- und Lumpensammlung
Am Samstag, den 19. März 2016 führen wir die Papier-, Alt-
kleider- und Lumpensammlung durch. Bitte stellen Sie alles 
gut gebündelt bis 8 Uhr an den Straßenrand. Die Altkleider
und Lumpen können zusammen verpackt werden, da diese
sortiert werden. Bitte verpacken Sie keine Kartonagen.
Wir bitten um Ihre Unterstützung und danken ganz herz-
lich im Voraus.
Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Oberprechtal e.V.

Generalversammlung der Landjugend Oberprechtal
Die Lanjugend Oberprechtal lädt zur Generalversammlung 
am Samstag, den 19. März 2016 um 19:00 im Gasthaus Röss-
le in Oberprechtal ein.
Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Tätigkeitsbericht
3.  Kassenbericht
4.  Bericht Kassenprüfer
5.  Entlastung der Vorstandschaft
6.  Wünsche und Anträge
Alle Mitglieder, Freunde und Gönner der Landjugend sind 
herzlich eingeladen.
- Vorstandschaft der Landjugend Oberprechtal -

Infoabend bezüglich unserem Narrentreffen 2017
Wie manche schon mitbekommen haben, feiern wir Berg-
teufel 2017 unser 40-jähriges Bestehen, welches wir mit ei-
nem Narrentreffen feiern wollen. Termin ist der 14. und 15. 
Januar 2017.
Aus diesem Grunde findet am Freitag, den 01.04. ein Info-
abend statt, zudem wir alle interessierten Vereine sowohl 
auch Privatpersonen einladen möchten, die sich mit einem 
Stand beteiligen wollen. Treffpunkt ist um 20.00 Uhr im 
Konferenzraum im Gasthaus Schützen.
Vorab noch eine kurze und wichtige Info:
Jegliche Verkaufsstände, ob Verein oder Privat, müssen bei 
der Narrenzunft angemeldet werden.
Wir freuen uns auf euer Kommen.
Die Narrenzunft Bergteufel Oberprechtal e.V.

Generalversammlung des KK-Schützenverein Oberprechtal e.V.
Der KK-Schützenverein Oberprechtal e.V. lädt zur Gene-
ralversammlung am Samstag, den 19. März 2016 um 20.00 
Uhr, im Schützenhaus in Oberprechtal ein.
Tagesordnung:
  1. Begrüßung
  2. Totenehrung
  3. Tätigkeitsbericht des Schriftführers
  4. Sportbericht
  5. Kassenbericht
  6. Entlastung des Kassierers mit Bericht der Kassenprüfer
  7. Wahl der Kassenprüfer
  8. Bericht des OSM
  9. Ehrungen
10. Satzungsänderung (Erwerb von Vereinswaffen)
11. Entlastung der Vorstandschaft
12. Teilwahlen der Vorstandschaft
13. Wünsche und Anträge
KK-Schützenverein Oberprechtal
-Vorstandschaft-

SG Prechtal/
Oberprechtal

Spielplan - Aktive
Samstag, 19.03.
18.00 Uhr   SG Prechtal/Oberprechtal III - SpVgg. Gundel-

fingen/Wildtal III
    Spielort Oberprechtal
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Sonntag, 20.03.
12.30 Uhr  SG Prechtal/Oberprechtal II - FC Neuenburg II
15.00 Uhr  SG Prechtal/Oberprechtal I - FC Neuenburg I
    Spielort Prechtal
Donnerstag, 24.03.
19.00 Uhr  SF Elzach-Yach III - SG Prechtal/Oberprechtal III

Jugend
Samstag, 19.03.
12.30 Uhr  SG Prechtal E II - SG Wagenstadt E II in Prechtal
13.00 Uhr  SG Staufen B-Mäd. - SG Prechtal B-Mäd.
14.00 Uhr  SG Prechtal D I - SF Oberried D I in Prechtal
15.30 Uhr  SG Prechtal D II - SG Sexau D II in Prechtal
15.30 Uhr  SV Waldkirch B - SG Prechtal B
16.00 Uhr  SG Gundelfingen A - SG Prechtal A
Sonntag, 20.03.
12.00 Uhr   SpVgg. Gundelfingen/Wildtal C II - SG Bieder-

bach C II
12.30 Uhr  SV Ottoschwanden E - SG Prechtal E I
Mittwoch, 23.03.
18.00 Uhr  SG Prechtal D I - SF Elzach-Yach D I in Prechtal

PAPIER, ALTKLEIDER- und LUMPENSAMMLUNG
Am Samstag, den 19. März 2016 findet die Papier-, Altklei-
der- und Lumpensammlung des DRK Ortsvereins Prechtal 
e.V. in Prechtal statt. 
Bitte stellen Sie das Papier, die Altkleider- und Lumpen gut 
gebündelt am Samstag ab 7.00 Uhr an den Straßenrand. 
Diese werden dann dort von uns eingesammelt. Die Lum-
pen- und Altkleider können gemeinsam verpackt werden, 
da diese sortiert werden. Bitte verpacken Sie keine Karto-
nagen, Müll oder sonstigen Unrat. Wir danken für Ihre Un-
terstützung und Ihr Verständnis.
DRK Prechtal

Erste-Hilfe-Kurs
Wann:   Freitag, den 01.04.2016 von 18.00 bis 22.00 h und  
   Samstag, den 02.04. von 9.00 – 13.00 h.
Ort:   Rot-Kreuz-Heim Prechtal bei der Steinberghalle
Kosten:  30,00 Euro
Anmeldung über DRK Kreisverband Emmendingen (Tel.: 
07641 4601-34 oder www.drk-emmendingen.de).
Der Kurs“Erste Hilfe Ausbildung“ ist für betriebliche Erst-
helfer, Führerscheinbewerber aller Klassen, Trainerlizen-
zen, im Rahmen des Studiums und alle Interessierten! 
Sie erlernen alle lebensrettenden Erste-Hilfe Maßnahmen 
anhand zahlreicher praktischer Beispiele! 
Der Teilnehmer kann nach erfolgreicher Teilnahme einen 
medizinischen Notfall erkennen, den Notfall korrekt abset-
zen und die Reanimation durchführen.
Die „Erste Hilfe Fortbildung“ muss alle 2 Jahre von betrieb-
lichen Ersthelfern als „Auffrischung“ absolviert werden. 

Frühjahrskonzert Musikverein Prechtal e.V.
Der Frühling erwacht und auch der Musikverein Prechtal 
startet musikalisch in sein kleines Jubiläumsjahr zum 
95-jährigen Bestehen. Den Auftakt bildet das traditionelle 
Frühjahrskonzert, das am

19.03.2016 um 20.00 Uhr 
in der Steinberghalle Prechtal stattfindet. Einlass ist ab 
19.30 Uhr. Die Auswahl der Musikstücke durch unseren Di-
rigenten Musikdirektor Joachim Riester verspricht ein sehr 

abwechslungsreiches Konzertprogramm. Es erwartet Sie 
ein musikalischer Spaziergang durch verschiedene Genres. 
Von Wagner Melodien über spanische Klänge bei „El Cami-
no Real“ bis hin zu Fernseh- und Filmmusik. Wobei sich die 
Zuhörer auch auf den Gesang von Silke Volk freuen dür-
fen. Weitere Informationen zum Konzertprogramm finden 
Sie unter www.musikverein-prechtal.de. Karten erhalten 
Sie im VVK bei allen aktiven Musikern sowie an der ARAL-
Tankstelle Klaus (VVK 6 €; Abendkasse 8 €).
Hinweis: Aufgrund der Kanalisierungsarbeiten in der 
Schrahöfe und der damit einhergehenden eingeschränkten 
Parksituation in Nähe der Steinberghalle weisen wir unsere 
Besucher auch auf die weiträumigen Parkmöglichkeiten (z. 
B. am Sportplatz) hin.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen allen Kon-
zertgästen viel Vergnügen.
Ihr Musikverein Prechtal e.V.

Am Wochenende geht es in die Höhle des Löwen
Zweite EM-Quali in Sangerhausen
In Sangerhausen wird am kommenden Wochenende end-
gültig das EM-Ticket vergeben. Das RVC-Duo Simon Wisser 
und Patrick Volk konnte in der ersten Runde als einzige 
Mannschaft dem Favoriten Paroli bieten. Vor eigenem Pu-
blikum darf sich Sangerhausen keinen Ausrutscher leisten, 
denn der RVC ist in Lauerposition und kann die Fahrkarte 
zur EM aus eigener Kraft lösen. Wir wünschen viel Erfolg in 
Sachsen-Anhalt.

Der Favoritenrolle gerecht geworden
Beim DM-Viertelfinale am letzten Samstag in der Stein-
berghalle wurden Simon Wisser und Patrick Volk ihrer Fa-
voritenrolle gerecht und gewannen ihre vier Spiele gegen 
Lauffen, Gärtringen, Naurod und Niedernberg. Als Grup-
pensieger ziehen die beiden in das Halbfinale ein und müs-
sen am 02. April nach Gärtringen.

Überraschung durch Danielle Holzer und Maximilian Weber
Als Nachrücker kam das U17-Team des RVC kurzfristig in 
das DM-Viertelfinale. In Kemnat überraschten Danielle 
Holzer und Maximilian Weber mit zwei Siegen und zogen 
als Gruppendritter ins Halbfinale ein. Am 02. April treten 
sie in Konstanz an.
RVC Prechtal

Yacher Dorfkino
Freitag, den 18.03.2016 Beginn: 20.00 Uhr im DGH

„Ida“
Der Film ist ein kleines Juwel - zärtlich und rau, witzig und 
traurig – einfach grandios!!
Er erzählt die Geschichte einer jungen Nonne, die in Polen 
der Sechzigerjahre lebt und ein dunkles Familiengeheim-

nis entdeckt, das bis in die Nazizeit zurückreicht.
Polen/Dänemark 2013     Laufzeit: 79 Min.      FSK: ab 0 

Jahren / Empfohlen ab 14 Jahren 
Regie: Pawel Pawlikowski

Kurzinhalt:
Novizin Anna hat gerade ihr 18. Lebensjahr vollendet und 
lebt wie eine Heilige fern der Sünde. Bevor sie 1962 in dem 
polnischen Kloster, wo sie auch aufgewachsen ist, ihr Ge-
löbnis ablegt, bittet ihre letzte lebende Verwandte, Tan-
te Wanda, sie in der Stadt zu treffen. Dort enthüllt sie ihr, 
dass sie keineswegs katholisch, sondern die Jüdin Ida ist 
und ihre Eltern im Krieg von einheimischen Bauern ermor-
det wurden. Schließlich begibt sie sich gemeinsam mit ihrer 
Tante auf eine Reise, auf der sie sich mit der tragischen Ge-
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schichte auseinandersetzen muss – aber auch beginnt, ihr 
eigenes Leben und ihr Glauben zu hinterfragen. 
Dieser großartige Schwarzweißfilm erhielt den Europäi-
schen Filmpreis 2014 und wurde bei der Oscarverleihung 
2015 als Bester fremdsprachiger Film ausgezeichnet.
Ebenso bekam der polnische Filmemacher für seinen Strei-
fen „Ida“ insgesamt 5 Awards 
Bester Film, Beste Kamera, Beste Regie, Bestes Drehbuch 
und den People`s Choice Award! 
Infos auch unter www.yach.de

Vortrag am 30.3.2016 um 19:30 Uhr,  
im Gesundheitszentrum Elzach

Nikolausplatz 2, 79215 Elzach
Familienstellen – Systemisch-imaginative 

Aufstellungsarbeit:
Ordnung schaffen in mir und meinen Beziehungen:

Was ist das? Wie funktioniert es? 
Was kann es mir bringen?

30.03.2016 um 19:30 im Gesundheitszentrum Elzach, 
Nikolausplatz 2

Anmeldungen sind nicht erforderlich

Paddeln, Klettern, Reiten oder Chillen?  
Die Naturfreundejugend bietet Plätze in 
Kroatien, Frankreich und in Bayern an
In den Sommerferien bietet die Naturfreundejugend Ba-
den ein buntes Ferienprogramm im In- und Ausland an. Ju-
gendliche ab 15 Jahren können vom 30.07. - 13.08.2016 auf 
der Insel Krk in Kroatien ihre Zeit mit Baden, Sport, Spiel 
und Ausflügen verbringen. Gezeltet wird auf dem schönen 
Campingplatz Camp Bor, bei der Stadt Krk. Die Freizeit kos-
tet 504 € für Mitglieder der Naturfreunde und 604 € für 
Nichtmitglieder. 
Wer zwischen 13 und 17 Jahre alt ist kann im französischen 
Jura vom 31.07. - 13.08.16 richtige Abenteuer erleben: Ob 
Paddeln auf dem Fluss Loue, Klettern im Kletterparadies 
rund um Ornans oder einfach nur chillen – langweilig wird 
es sicher nicht. Die Kosten belaufen sich auf 459 € für Mit-
glieder und 549 € für Nichtmitglieder der Naturfreunde. 
Kids zwischen 10 und 14 Jahren können auf der Abenteu-
erfreizeit vom 30.07. - 13.08.16 direkt am Ufer der Altmühl 
in Bayern verbringen. Auf dem Programm stehen Kanu-
fahren, eine Mountainbiketour, Klettern am Fels und im 
Klettergarten, Lagerfeuer und Geländespiele. Die Freizeit 
kostet 459 € für Mitglieder und 549 € für Nichtmitglieder.
In den Preisen sind Anreise, Unterkunft, Programm, Voll-
verpflegung und Betreuung durch ehrenamtliche geschul-
te Teamer/innen enthalten.
Bei Bedarf kann ein Antrag auf Zuschuss gestellt werden. 
Bildungsgutscheine können eingereicht werden.
Information und Anmeldung unter: 
Naturfreundejugend Baden; Alte Weingartener Str. 37; 
76227 Karlsruhe; Tel. 0721 405097; Fax 0721 496237; info@
naturfreundejugend-baden.de oder 
www.naturfreundejugend-baden.de. 

Schwarzwälder  
Pferdezuchtgenossenschaft e.V. 

Helmut Faller, Bächleweg 2, 
79274 St. Märgen, (07669) 689 

www.schwarzwaelder-pferdezuchtgenossenschaft.de

Am Samstag, 19.03.2016 findet ab 10 Uhr der Schwarzwäl-
der Pferdezüchtertag in St. Märgen in der Schwarzwald-
halle statt. 

Ab 14 Uhr werden die diesjährigen Schwarzwälder Deck-
hengste vorgestellt. 

Für Bewirtung sorgt die Schwarzwälder Pferdezuchtgenos-
senschaft. Über Kuchenspenden freut sich das Team der 
Kaffeestube. 

Die genaue Tagesordnung sowie weitere Infos finden Sie 
unter www.schwarzwaelder-pferdezuchtgenossenschaft.de

AUS DEN 
NACHBARGEMEINDEN

 
BÜRGERMEISTERAMT 

Simonswald 
LANDKREIS EMMENDINGEN 
 

In der Gemeinde Simonswald (3.150 EW), ist für die 
Dauer des Mutterschutzes sowie der anschließenden 
Elternzeit zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Voll- oder 
Teilzeit eine Stelle als  

Hauptamtsleiter/in 
zu besetzen. Die Stelle ist nach A12 bewertet. 
 

Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere die 
Bereiche: 
- zentrale Verwaltungsaufgaben 
- Bauleitplanung, Bauanträge 
- Geschäftsstelle des Gemeinderates einschl. 

Sitzungsdienst mit Protokollführung 
- Durchführung von Wahlen 
- Geschäftsstelle des Gutachterausschusses 
- Ordnungsamt, Standesamt 

Eine Änderung des Aufgabenbereiches bleibt 
vorbehalten. 

Die Anstellung erfolgt befristet. Bei entsprechender 
Qualifikation bieten wir eine leistungsorientierte 
Bezahlung bis Entgeltgruppe 11 TVöD. 

Für die verantwortungsvolle Aufgabe wünschen wir 
uns eine fachlich qualifizierte, möglichst berufserfah-
rene, engagierte und führungsstarke Persönlichkeit, 
die einen freundlichen Umgang mit den Bürgerinnen 
und Bürgern pflegt. 
Die Stelle eignet sich auch für diesjährige Absolven-
ten/innen der Hochschule für öffentliche Verwaltung 
sowie Wiedereinsteiger/innen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ihre Bewerbung mit den 
üblichen Unterlagen  
schicken Sie uns möglichst, 
gerne auch per email, bis 
spätestens  
1. April 2016 an: 
 
 
Bürgermeisteramt  
Simonswald  
Talstraße 12  
79263 Simonswald 
 
gemeinde@simonswald.de 
 
 
Weitere Auskünfte erteilt 
Ihnen gerne Herr Bürger-
meister Reinhold Scheer, 
Tel.07683/9101-10.  
 
 
 
 
Mehr über Simonswald 
erfahren Sie unter: 
 
www.simonswald.de  
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GE ER L CHER
AN E GENAU TRAG

4-s altig (185mm breit)
und 30 mm hoch

e hnung an

Firma

ame orname des Inhabers

Stra e / ausnummer

/ rt

elefon / Fax (mit urchwahl für e tl. ückfragen)

Senden Sie un die en Anzeigenau trag an

NUSS AUM ottweil mb o. K
urschstra e 70 | 78628 ottweil
elefax 07033 3204 28 | elefon 0741 5340-0
anzeigen.78628 nussbaummedien.de

ie Anzeige soll in ACH
in der/den Kalenderwoche/n . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . erscheinen.

Weitere rte ie reise anderer rte erfahren Sie unter
www.nussbaummedien.de/mediadaten oder rufen Sie uns an.

x
atum / nterschrift

2-s altig ( 0 mm breit)
und 50 mm hoch

2-s altig ( 0 mm breit)
und 120 mm hoch

in ACH

E
zzgl. gesetzl. MwSt.

in ACH

E
zzgl. gesetzl. MwSt.

in ACH

E
zzgl. gesetzl. MwSt.

er S alten rei
bei irekt haltung
betr gt

im Mitteilungsblatt Stadt lzach

a ro mm H he
(bei einer S altenbreite on 45 mm)
zzgl. gesetzl. MwSt.

Gr e 0 mm breit (zweis altig) x . . . . . . . . . . mm hoch
185 mm breit ( iers altig) x . . . . . . . . . . mm hoch

arbe Schwarz-Wei ierfarbig

Für ierfarbanzeigen berechnen wir einen Aufschlag on nur 25 des Anzeigen-
reises. Farbzuschl ge die den Mindestfarbzuschlag on 48 00 zzgl. MwSt. bei
irektschaltung überschreiten sind rabattf hig.

Anzeigente t
itte legen Sie Ihren Anzeigentext diesem Auftrag gut leserlich
bei bzw. schicken ihn uns auf einem se araten latt.

Korrekturabzug erwünscht
( s wird bei einfacheren kleinen extanzeigen Formatanzeigen oll orlagen
sowie bei geringfügigen nderungen on bereits gesendeten Korrekturabzügen
kein Korrekturabzug erschickt.)

Wir m chten gerne beraten werden bitte nehmen
Sie Kontakt mit uns auf.
Ich bin schon Kunde bei ussbaum Medien . . . . . . . . . . . . .

(Kundennummer)

s gelten die Allgemeinen esch ftsbedingungen on ussbaumMedien Weil der Stadt
mb o. K ussbaum Medien hingen mb o. K und ussbaum Medien
ottweil mb o. K sowie Anzeigen reisliste Farbzuschl ge in der gültigen
Fassung. Sofern ein Anzeigenabschluss besteht wird der ereinbarte abatt gew hrt.

Stand 01.07.2015
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Weil der Stadt GmbH & Co. KG
Merklinger Str. 20 | 71263 Weil der Stadt | 07033 525-0
Telefax 07033 2048 | www.nussbaummedien.de

Rottweil GmbH & Co. KG
Durschstr. 70 | 78628 Rottweil | 0741 5340-0
Telefax 07033 3204928 | www.nussbaummedien.de

Uhingen GmbH & Co. KG
Zeppelinstr. 37 | 73066 Uhingen | 07161 93020-0
Telefax 07033 3204929 | www.nussbaummedien.de

Mit dieser Übersicht der Themenkollektive, die imMärz 2016 in den Amts- und
privaten Mitteilungsblättern erscheinen, möchten wir Ihnen Ihre Werbeplanung erleichtern!

Alle Vollverteilungstermine finden Sie unter www.nussbaummedien.de/vollverteilungstermine
Änderungen vorbehalten.

Planen Sie Ihre Kommunikation für

März 2016

Überregionale Themenkollektive

Kalenderwoche

09
29. Februar - 6. März 2016

Kalenderwoche

10
7. - 13. März 2016

Kalenderwoche

11
14. - 20. März 2016

Kalenderwoche

12
21. - 27. März 2016

Kalenderwoche

13
28. März - 3. April 2016

Auto und Zweirad

Auto und Zweirad

Immobilien jetzt
erwerben

Rund ums Haus

Geschenkideen
zu Ostern

Tag der gesunden
Ernährung (7. März 2016)

Geschenkideen
zu Ostern

Ostergrüße
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ie ochzeit ein freudiges reignis s ter die Kommunion
oder Kon rmation des Kindes oder ein runder eburtstag
in edem ebensabschnitt gibt es Anl sse die mit einer Anzeige
im Amts- oder Mitteilungsblatt erkündet werden.

ussbaum Medien hat orgesorgt und stellt Anzeigen orlagen
für eden eschmack zur kostenlosen utzung bereit. e nach
Wunsch werden farbige oder schwarz-wei e Musteranzeigen
angeboten. Selbst erst ndlich ist es auch m glich den ext
indi iduell anzu assen die estaltung zu er ndern und
eigene ilder einzufügen.

ie atsache dass farbige Anzeigen deutlich mehr eachtung
nden als Schwarz-Wei -Anzeigen ist ielen bereits bekannt.
Was sich noch nicht herumges rochen hat ie Schaltung
farbiger Anzeigen ist nicht nur Werbeagenturen und
ewerbetreibenden orbehalten.

ussbaum Medien erm glicht auch den Auftraggebern
on ri aten Kleinanzeigen diese farbig zu gestalten.

online

m Ihnen diesen Schritt zu erleichtern ist nicht nur der reis

für die Anzeige selbst sondern auch der Farbzuschlag stark

erm igt. ieser betr gt nur 24 inkl. Mehrwertsteuer.

amit sind Farbanzeigen auch für ri at ersonen erschwinglich.

Stellen Sie sich einfach mal or wie sch n Ihre n chste

Kleinanzeige in Farbe aussehen k nnte. Ihre achbarn

werden Sie beneiden.

In unserem amilienmu terhe t stellen wir Ihnen
liebe oll gestaltete Musteranzeigen zur erfügung

.nu baummedien.de amilienmu ter

Auch rauerf lle geh ren zum eben und gerade hier

ist bei der Anzeige manchmal ile geboten.

eshalb stehen in unserem rauermusterheft

besonders iele orlagen bereit

.nu baummedien.de trauermu terhe t

rivatanzeige

Weil der Stadt GmbH & Co. KG
Merklinger Str. 20 | 71263 Weil der Stadt | 07033 525-0
elefax 07033 2048 | www.nussbaummedien.de

ott eil GmbH & Co. KG
urschstr. 70 | 78628 ottweil | 0741 5340-0
elefax 07033 3204 28 | www.nussbaummedien.de

hingen GmbH & Co. KG
e elinstr. 37 | 73066 hingen | 07161 3020-0
elefax 07033 3204 2 | www.nussbaummedien.de

Sie k nnen die amilien und Traueranzeigen aber
au h ganz ein a h und be uem online bu hen unter

.nu baummedien.de onlineanzeigen

ort nden Sie ebenfalls eine Anleitung mit i s und ricks zur
nline-Anzeigenbestellung die wir für Sie zusammengestellt haben.nline-Anzeigenbestellung die wir für Sie zusammengestellt haben. ET T

UCHEN

Heiraten

W
ir

Lisa-Marie Muster
Tobias Beispiel
Unsere Trauung findet am 22. Juni
um 14 Uhr in Musterstadt in der
katholischen Kirche statt.

Hoch soll er leben ...

hoch, hoch, hoch!!!
Lieber Paul,
die besten Glückwünsche zu Deinem
34. Geburtstag. Auf viele weitere schöne
Jahre mit Dir. Schön dass es Dich gibt.

Deine Freunde Ina, Peter, Holger, Anna + Eva.

Weil der Stadt, 10.06.2013

Wir freuen uns sehr über
die Geburt unserer Tochter
Die glücklichen Eltern Michaela und Jan Muster

Leonie
*24. Oktober 2013 | 3102 g | 53 cm

wünscht Deine Eva

SebastianSebastianAlles Gute

Für die Glückwünsche und Geschenke, die ich zu meiner

Kommunion
erhalten habe, bedanke ich mich,

auch im Namen meiner Eltern.

Simon Muster

AN E
edanken m chten wir uns für
die lückwünsche und die
wundersch nen eschenke.
Ihr habt dazu beigetragen dass
dieser ag un ergesslich bleibt.

LISA &
MATTHIAS



AnzeigenSeite 20  •  Nr. 11  •  Donnerstag, 17. März 2016  •  Mitteilungsblatt Stadt Elzach

Weil der Stadt GmbH & Co. KG
Merklinger Str. 20 | 71263 Weil der Stadt | 07033 525-0

elefax 07033 2048 www.nussbaummedien.de

ott eil GmbH & Co. KG
urschstra e 70 | 78628 ottweil | 0741 5340-0

elefax 07033 3204 28 | www.nussbaummedien.de

hingen GmbH & Co. KG
e elinstra e 37 | 73066 hingen | 07161 3020-0

elefax 07033 3204 2 | www.nussbaummedien.de

Familienanzeigen
T T A CH ST
.nu baummedien.de onlineanzeigen

Für die Glückwünsche
und Geschenke zu meiner
ersten heiligen Kommunion
bedanke ich mich ganz
herzlich.
Paul Muster

K A

ESTELLSCHE N

u ter

schwarz-wei farbig (Farbzuschlag nur 24 -)

it eigenem oto

r heinung ort

r heinung o he

Anzeigente t

ame

Stra e

/ rt

Kontoinhaber

I A des ahlungs ichtigen

I

elefon für e tl. ückfragen

atum/ nterschrift

s gelten die derzeit gültigen A on ussbaum Medien Weil der Stadt
hingen oder ottweil.reise und weitere Musteranzeigen nden Sie unter

htt .nu baummedien.de amilienanzeigen

wünscht Deine Eva

SebastianSebastianAlles Gute

GTA

Wir freuen uns sehr
über die Geburt

unserer Tochter am

01. Januar 2013
3450g | 50 cm

Die glücklichen Eltern
Anna und Peter Beispiel

LisaMarie

GA

Anna &
Niklas

Wir heiraten
ie kirchliche rauung
ndet am 08.08.2013

um 15.00 hr in der
Martinskirche statt.

HA
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Weil der Stadt GmbH & Co. KG
Merklinger Stra e 20
71263 Weil der Stadt

elefon 07033 525-122 oder -321
elefax 07033 30 011
-Mail ros ekte nussbaummedien.de

Anlie erung zeiten
Montag - onnerstag 8.00 - 17.00 hr
Freitag 8.00 - 15.00 hr

ro ektverteilung
i t Vertrauen a hei t Vertrauen a he
In über 50 ahren haben wir gelernt
worauf es ankommt. Mit ünktlichkeit und
u erl ssigkeit erwerben wir das ertrauen
unserer Kunden Woche für Woche aufs
eue. Im Anzeigengesch ft im Internet
und bei der erteilung on ros ekten.

ntscheiden Sie sich für den ros ekt er-
teilser ice on ussbaum Medien treffen
Sie eine gute Wahl. ei den ustellerinnen
und ustellern unserer Amts- und ri aten
Mitteilungsbl tter sind Ihre ros ekte in
den besten nden.

Für eratung oder ein Angebot w hlen Sie
bitte . Informationen
und reise nden Sie auch im Internet unter

.nu baummedien.de ro ekte

rei ta el
( reis ro ausend - ro abschlüsse nach besonderer ereinbarung)

ewicht
reise bei irektschaltung

(Kunde) in

bis 15 g 83 00

16 - 20 g 85 00

21 - 25 g 87 00

26 - 30 g 2 00

31 - 35 g 7 00

36 - 40 g 102 00

41 - 45 g 107 00

46 - 50 g 112 00

51 - 55 g 117 00

56 - 60 g 123 00

61 - 65 g 128 00

66 - 70 g 133 00

71 - 75 g 138 00

76 - 80 g 143 00

81 - 85 g 148 00

86 - 0 g 153 00

1 - 5 g 15 00

6 - 100 g 164 00

über 100 g nach Abs rache

reise in zzgl. gesetzl. MwSt. reise sind nicht rabattierbar
Stand reisliste r. 43 om 01.01.2016
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Ein schönes
Osterfest

wünschen wir allen Kunden, Freunden
und Bekannten.

OA16_026_sw
2-s altig 0 mm hoch

Schöne Ostern
© NM

OA16_028_sw
2-s altig 70 mm hoch

©
N
M

Wir wünschen

schöne Ostern OA16_029_sw
4-s altig 50 mm hoch

Frohe Ostern

© NM

OA16_032_sw
2-s altig 70 mm hoch

Frohe Ostern
© NM

OA16_031_sw
2-s altig 0 mm hoch

Frohe
Ostern

OA16_033_sw
2-s altig 40 mm hoch

E TERE MUSTE
RAN E GEN

N EN S E UNTER

.nu baummedien.d
e o tern
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Au trag r eine Anzeige in der Anzeigen onderver entli hung tergr e
der Amt bz . rivaten itteilung bl tter Wo he .
s gelten die A on ussbaum Medien Weil der Stadt ussbaum Medien ottweil ussbaum Medien hingen sowie die gültige Anzeigen reisliste.

Firmen- und exteindruck für Ihre Anzeige.

itte in ru k hri t au llen.

rt e

rucken Sie unsere Anzeige wie folgt vier arbig h arz ei

Korrekturabzug a nein

AUFTRAGSSCHEIN WOCHE 12

u teranzeigen ummer

Für ierfarbanzeigen berechnen wir einen Aufschlag on nur 10 ent
ro mm/1-s altig zum SW- reis MwSt. ro belegtem Mitteilungs-
blatt ( irektschaltung). er Farbzuschlag ist nicht rabattf hig. iese
Aktion gilt nur für Amts- und ri ate Mitteilungsbl tter in den and-
kreisen mmendingen ottweil Schwarzwald- aar uttlingen
Waldshut Konstanz ollern-Alb (au er echingen und ungingen)
und Sigmaringen (au er ad Saulgau).

AN E GENSCHLUSS
TAG

M R

extliche nderungen sind nach dem Anzeigen-Annahmeschluss nicht mehr m glich.

e hnung an hri t
 echnung er -Mail an

Kd.- r. (falls orhanden)

Firma

Inhaber

Stra e

/ rt

elefon

Ans rech artner

-Mail

ACHT G Soweit in Ihrer Wiederholungsanzeige ein ild oder ein Signet mit abgelaufener utzungslizenz enthalten ist
wird dieses om erlag durch ein hnliches ersetzt. In diesem Fall wird Ihnen automatisch ein Korrekturabzug zur Freigabe zugesandt.

Wiederholung anzeige au dem Vor ahr

ank

I A

Kto.- r.

Konto-Inhaber

atum / nterschrift

 ei ankabbuchung 2 Skonto

NUSSBAUMMEDIEN
Merklinger Stra e 20 71263 Weil der Stadt elefon 07033 525-0
Fax 07033 2048 anzeigen.71263 nussbaummedien.de

NUSSBAUMMEDIEN
urschstra e 70 78628 ottweil elefon 0741 5340-0
Fax 07033 3204 28 anzeigen.78628 nussbaummedien.de

NUSSBAUMMEDIEN
e elinstra e 37 73066 hingen elefon 07161 3020-0
Fax 07033 3204 2 anzeigen.73066 nussbaummedien.de



Weil der Stadt GmbH & Co. KG
Merklinger Str. 20 | 71263 Weil der Stadt | 07033 525-0
Fax 07033 2048 | www.nussbaummedien.de

Verehrte Anzeigenkunden!
In der Kalenderwoche 12/2016 wird der
Annahmeschluss für Anzeigen aufgrund
des Feiertages (Karfreitag) um
einen Tag vorverlegt.

VORVERLEGTER
ANNAHMESCHLUSS

Traumurlaub
in K atiein Kroatien

5-Sterne-Ferienhaus in Rogoznica-Stupin

Suncani Orah

Weitere Informationen: www.ferienhaus-rogoznica-stupin.de

Buchen Sie jetzt Ihren Traumurlaub in Kroatien:

E-Mail info@ferienhaus-rogoznica-stupin.de
Mobil +49 (0)163 63 52 505

ca. 130 qm Wohnfläche
2 Doppelzimmer,
1 Kinderzimmer mit 2 Betten
2 Bäder mit Dusche/WC
Terrasse mit Grill
Haustiere sind willkommen

sehr gut ausgestattete Küche
Waschmaschine/Wäschetrockner
programmierbare Klimaanlage

ca. 200 m zum feinen Kiesstrand
mit direktem Zugang zum Meer  Haustiere sind willkommen mit direktem Zugang zum Meer

Mieten Sie auch unserBoot mit Skipper

Zahnmedizinische/r Fachangestellte(r)
für die Stuhlassistenz gesucht.

Prophylaxeausbildung wäre super, ist aber
nicht Bedingung.

Über Ihren Anruf ab 18 Uhr würde ich mich
freuen.

Praxis Dr. Annie Schneider
Hauptstr. 5, 77793 Gutach
Telefon: 07833-1548

&

Wir sind stolz, Sie zur offiziellen Eröffnung unseres neuen Autohauses und unserer Werksta�
in Sexau einladen zu können. Feiern Sie mit uns am Sa., dem 19. März 2016 und treten Sie

gegen denWeltmeister im Tischkicker an, erga�ern Sie sich eine kostenlose Innenreinigung
Ihres Fahrzeugs, bestaunen Sie Andi Kromer beim Biketrial, gewinnen Sie einWochenende

mit einem Cabrio oder stoßen Sie einfach mit uns an. Wir freuen uns auf Sie!

Einladung zur Neueröffnung am Sa. 19.03.2016 · 10 – 17 Uhr
in der Rheinstraße 2 in Sexau

07641 / 933 660-0
info@bullert-automobile.de
www.bullert-automobile.de

07641 / 932 330-3
kfzschmieder@gmail.com

Zugelaufener Kater (rot/weiß)
mit Gesundheitscheck sucht ein liebes Zuhause, Tel.
07682/7806 abends
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